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Während eines stimmungsvollen Gottesdienstes feierten junge Rissenerinnen 
und Rissener mit Eltern, Großeltern und Freunden ihre Konfi rmation am Elb-
strand. Stolz stellten sich einige der jungen Konfi rmanden mit Pastorin Friederike
Harbordt (ganz rechts) zum Foto unter den Wittenbergener Leuchtturm. 

Foto: Benjamin Knoche
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Verkauf

Ausgefallenes Wohndesign für die ganze 
Familie in Hamburg Lurup: Haus J

4 Zimmer, Stellplatz, Balkone mit Südwest und 
Südost Ausrichtung, Fußbodenheizung, voll 
ausgestattete Bäder und Gäste-WC, 
hochwertiger Holzfußboden, Wohnkeller mit 
Lichtschächten im Souterrain 
und eigenem Gartenanteil
Grundstücksfl äche: ca. 895 m²
Wohnfl äche: ca. 122,25 m²   

Kaufpreis: 755.000 - 835.000 € 

Haus J Frontansicht

040/4609506
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Konfi rmation unterm
Leuchtturm
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Donnerstag
15° / 11°

Freitag
20° / 10°

Sonnabend
20° / 8°

WETTER
präsentiert von:

Sonne oder Regen?

Ebbe oder Flut?

Am Donnerstag ist es wolkenig und es bleibt trocken bei Temperaturen 
zwischen Temperaturen von 11°C bis 15°C. Am Freitag ist es freundlich  
bei 10°C bis 20°C. Der Sonnabend ist heiter bis wolkig bei Temperaturen 
von 8°C bis 20°C.  Mit Böen zwischen 17 und 51 km/h ist zu rechnen.

Ebbe: 06:07/18:30
Ebbe: 06:57/19:23
Ebbe: 07:46/20:12

Donnerstag:
Freitag:
Sonnabend:

Flut:    11:51
Flut:    00:05/12:37
Flut:    00:53/13:22

Blankenese, Unterfeuer (Quelle: www.bsh.de)
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Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen
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INSPIRATION UND ARTENVIELFALT

EINBLICKE

Herausgeber: Andreas Kay

MEINE LOKALZEITUNG
FÜR DIE ELBVORORTE 
UND DAS UMLAND

DER RISSENER

www.der-rissener.defacebook.com/derrissener/

Liebe Leserinnen und Leser,

es ist viel los in den Elbvororten – 
und ich freue mich, dass wir nach 
der Corona-Zeit nun wieder viele 
Veranstaltungen vermelden kön-
nen. Positiv stimmt mich außer-
dem, dass es nun eine Zukunfts-
perspektive für das Wildgehege 
Klövensteen gibt. Wie beliebt die 
Anlage ist, zeigten uns einige Anru-
fe von Lesern, die sich an Pfingsten 
spontan nach den Öffnungszeiten 
des Wildgeheges erkundigt hatten, 
weil ein Familienausflug geplant 
war. 

Interessant finde ich die Ideen der 
Rissenerin Jessica Nientiedt, die 
kürzlich ihr Projekt LEBENS.
RAUM.FORMEN in der Haspa 
vorstellte. Sie ist für eine Deckelung 
der Trasse. Darauf  könne dann un-
ter anderem auch eine Landschaft 
mit Heide und Sandflur entstehen. 
Das ist doch mal eine tolle Anre-
gung. Ansonsten fand ich es beun-
ruhigend, dass es auch im naturna-
hen Rissen in Sachen Artenvielfalt 
nicht sehr gut aussieht. 

Wie Sie Ihren Garten insekten-
freundlich gestalten können, erfah-
ren Sie auch bei uns in der Serie 
„Was wächst denn da“. Diesmal 
geht es um Taglilien, die sehr bie-

- ANZEIGE -

nenfreundlich sind. Wer übrigens 
eine Folge verpasst hat, findet die 
bisher erschienenen Artikel bei uns 
auf  der Homepage unter www.der-
rissener.de.

Lassen Sie sich inspirieren!
Herzlich Ihr 
Andreas Kay
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Zimmern
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen
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Dormienstraße 9 · 22587 Hamburg · Telefon 040-8 66 06 10 
Blankenese · Rissen · Groß Flottbek · Schenefeld

www.seemannsoehne.de

Unsere kostenlose 
Hausbroschüre – 

Ihr persönliches 
Nachschlagewerk

... zum Anfordern.

LOKALES

Grünes Zentrum Heist

Naturgärten, das neue
„Must have“!

Hochmoorweg 1-5 · 25492 Heist 
Tel. 04122-98740 · Fax 04122-987420

Öffnungszeiten siehe:
 www.gruenes-zentrum-heist.de

Pflanzen + 
Gartendesign

Ihr Garten steckt voller Möglich-
keiten. Wir haben die Auswahl.

Ihr Kaufhaus im Freien 
seit 1964!

Mitten im Grünen zum Staunen, 
Kaufen, Stöbern und Fühlen…

Umwerfende Vielfalt
Wohnstil + neue Dekoration-

 und Pflanzenwelt.

Pflanzen + Gartendesign
Ihr Garten steckt voller

Möglichkeiten. Wir haben
die Auswahl.

Ihr Kaufhaus im Freien 
seit 1964!

Mitten im Grünen zum Staunen, 
Kaufen, Stöbern und Fühlen…
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RISSEN. Die Rissenerin Jessica 
Nientiedt mit Diplom im Kom-
munikationsdesign und Bachelor 
für Landschaftsarchitektur- und 
Umweltplanung, möchte mit 
ihrem Projekt LEBENS.RAUM.
FORMEN (LRF) auf  den massi-
ven Artenschwund aufmerksam 
machen und dazu anregen, einen 
Beitrag für den Artenschutz vor 
Ort zu leisten. 
In einem Vortrag in der Ha-
spa-Filiale Rissen, an dem etwa 
30 Besucher teilnahmen, stellte 
sie ihre im Aufbau befi ndliche 
Stadtteilinitiative und ihr Kon-
zept für Rissen vor. 
„Laut Hamburger Arten- und 
Biotopkataster gibt es in Rissen 
287 fl ugfähige Tierarten, von 
denen rund 18 Prozent, also 
53 Arten gefährdet sind“, so 
Nientiedt und betont: „Von den 
53 gefährdeten Arten ergeben 
sich 21 schutzbedürftige Arten, 
davon zwölf  für den Sand- und 
neun für den Waldlebensraum.“ 
Doch auch die Großgruppen der 
Zweifl ügler, Hautfl ügler, Käfer 
und Zikaden seien stark gefähr-
det. „Insbesondere der Bestand 
an Bestäubern wie Schwebfl ie-
gen, Honigbienen und Wildbie-
nen ist rückläufi g. Wir brauchen 
sie jedoch dringend für unser 
Ökosystem und unsere Lebens-
grundlage“, so Nientiedt. 
Nientiedt will mit ihrem Pro-
jekt, das auf  von der Behörde 
für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft (BUKEA) 
und dem Botanischen Verein 
zu Hamburg zur Verfügung ge-
stellten Daten und Informatio-
nen basiert, regional gefährdeten 
fl ugfähigen Tierarten angepass-
ten Lebensraum schaffen. Und 

zwar vorrangig auf  zwei defi -
nierten Lebensraumachsen, die 
durch Rissen verlaufen und an 
bestehende, außerhalb liegende 
Lebensraumachsen unmittelbar 
angrenzen. „Es zählt jede Fläche. 
Durch das Mitmachen am LRF-
Konzept wird eine Vergrößerung 
des Sand- und Waldlebensraums 
erreicht“, so die Initiatorin. Sie 
hofft auf  viele private Teilneh-
mer, die durch entsprechende 
Bepfl anzung in ihren Gärten 
oder auf  Balkonen artgerechten 
Lebensraum für gefährdete Ziel-
arten ermöglichen, aber auch auf  
kommunale Unterstützung. 
Denn ihre Vision für Rissen 
sieht eine Erlebnisroute „Düsen-
twiete“, die als Nord-Südachse 
mehrere Straßen- und Teilberei-
che Rissens umfasst, vor. Außer 
diesem Wegenetz, das durch 
seine Bepfl anzung insbesondere 
gefährdeten Insekten Lebens-
raum bietet, sieht das LRF-Kon-
zept zwei gestaltete Gärten auf  
der Düsentwiete vor - ¬ einen 
lichtsandigen Garten und einen 
schattig-waldigen Garten. „Die-
se Gärten sollen für Inspiration, 
Erholung und Erlebnis mit der 
heimischen Flora und Fauna sor-
gen. Sie könnten auch als Out-
door-Klassenzimmer für Schulen 
und Kindergärten zur Verfügung 
stehen“, berichtet Nientiedt. 
Zu ihrem LRF-Konzept gehört 
auch die Deckelung des Rissener 
Canyons. Dort, so ihre Vision, 
könnte auf  einer Fläche von 
etwa sechs Hektar das Rissener 
Sandarium mit steiniger Sand-
fl ur, einer Heidelandschaft und 
Magerrasen entstehen. Über 
Flyer und auf  ihrer Homepage 
lebensraumformen.de macht sie 

auf  ihr LRF-Projekt aufmerk-
sam. 
Auch Rissener, die keinen Gar-
ten oder Balkon haben, können 
sich beteiligen. Und zwar als Pa-
ten für eine nach dem LRF-Kon-
zept angelegte Fläche. Nientiedt 
freut sich auf  ein Feedback der 
Rissener. syk

Wer Fragen an die Initiato-
rin hat, kann per Mail unter 
moin@lebensraumformen.de 
Kontakt aufnehmen.

„Jede Fläche zählt“

Die Vision „Rissener Sandarium“ mit einer Heidelandschaft. Visualisierung: Jessica Nientiedt
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KLEINANZEIGEN

Entrümpelung mit Wertanrechnung
•Wir nehmen alles mit
•Fachgerechte Entsorgung
•Besenrein, Festpreis
•Zuverlässig und seriös

Ellerhoop: 04120/707940
Barmstedt: 04123/9226570
Wedel: 04103/8033903

Haushalts-
auflösung

Haushaltaufloesung_80_Layout 1  14.04.20      

der-rissener.de/zeitreise

ZEITREISE ONLINE

Tolle Hundebegegnung am Elb-
strand 19/5/23 vormittags. Ebbe 
Bordermix mit belgischem Schäfer-
hund „MAX“, meiner Parson Russel 
„JUMPER“. Verabredungen zum 
Gassi gehen? Du hast den Hund von 
Tochter in Obhut. 0176-31429061

Malerarbeiten aller Art, 
�  0172-4650779, 
� jankocemba@googlemail.com

Wir suchen Praxis-Räume in 
Hamburg-Rissen! Praxis für Kinder- 
und Jugendpsychotherapie Dipl. 
Psych. Tanja Cordshagen-Fischer 
Psychologin M.Sc. Lina-Mieke Fischer 
� info@praxis-fi scher-cordshagen.de
� www.praxis-fi scher.cordshagen.de

MATHEMATICUS - mit mir kann 
man rechnen! Nicht warten, jetzt 
starten und die Lücken schließen! 
Klasse Nachhilfe für Wedel und 
Umgebung und für den Westen Ham-
burgs gibt es hier: MATHEMATICUS - 
Industriestraße 25 in 22880 Wedel -
� (04103) 7036967

Hilfe beim Neustart in einer 
internationalen Firma: Interview, 
Curricu-lum Vitae (Lebenslauf), 
Personal Presentation, Negotiations: 
Joan von Ehren, erf. Business Coach, 
English-in-Rissen, � 040-28667974

LOKALES

BESTATTUNG & VORSORGE.
TAG & NACHT 04103 / 165 65
Bahnhofstraße 56
22880 Wedel
Tel. 04103 165 65  
Fax 04103 884 80
rieprich-bestattungen.de

AZ_Rieprich-Bestattungen_01_280223_92x40.pdf   1   28.02.2023   13:59:59

  03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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Gästeappartement für 1-2 Pers.,
Duschbad u. Miniküche in HH-Rissen,
Wedeler Landstr., 2 Min. zur S-Bahn 
u. z. Einkaufen. � 0172-5413886

ENGLISH IN RISSEN mit Joan von 
Ehren und Donald Wilkes. Kleine 
Gruppen (max. 4 Personen), Einzel-
unterricht oder Online (Zoom, Skype, 
FaceTime) � 0171 / 853 92 15

www.der-rissener.de/kleinanzeigen

IHRE 
KLEINANZEIGE

JETZT BEI UNS
AUCH DIGITAL!

Du hast aufgeräumt und 
ausgemistet? Verkaufe 
Dinge, die Du nicht mehr 
brauchst? Hier kannst Du 
Gebrauchtes verkaufen, 
Flohmärkte ankündigen, 
Service und Dienste an-
bieten und vieles mehr. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christian und Anja mit Leni
Barbara und Thorsten mit Patrick
Timo und Anna mit Ben Matti
Nico und Leonie

Wir werden Dich sehr vermissen

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, dem 7. Juni 2023, um 10.30 Uhr in der 
Kapelle des Friedhofes Blankenese, Sülldorfer Kirchenweg 151, 22589 Hamburg.
Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Ilse Müller
geb. Kruczewski

* 15. Mai 1942                 † 20. Mai 2023

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine neue Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Wittenbergener Weg
Dorfkutsche hält
jetzt korrekt
RISSEN. Die Verkehrsbetriebe 
Hamburg- Holstein (VHH) ha-
ben Wort gehalten: Auf  unsere 
Anregung hin, wurde das fälsch-
lich mit „Wittenberger Weg“ 
beschriftete Dorfkutschen-Bus-
halteschild fi x ausgetauscht. Nun 
heißt es dort korrekt „Wittenber-
gener Weg“. Geht doch… mk

Fix wurden die Schilder 
von der VHH ausgetauscht. 
Foto: Hinsch

Spende und werde

 ein Teil von uns.

seenotretter.de

Anzeige 45 x 45.indd   1 17.05.18   14:23

Nienstedtener Frühjahrsmarkt
Wieder Trubel auf dem Marktplatz
NIENSTEDTEN. Nach einer 
dreijährigen Corona-Zwangs-
pause wird ab Freitag, 9., bis 
Montag, 12. Juni, wieder der 
Nienstedtener Frühjahrsmarkt 
ausgerichtet. Auf  dem Markt-
platz fi nden sich wieder die 
beliebten Stände mit kulina-
rischen Leckerbissen, einigen 
Fahrgeschäften und Aktionen 
für Kinder. Los geht es an allen 

Festtagen ab 14 Uhr.  „Mit sei-
ner langen Tradition gehört der 
Trubel auf  dem Nienstedtener 
Marktplatz einfach zu diesem 
Stadtteil. Ich freue mich daher 
sehr, dass das Volksfest nun wie-
der neu aufl ebt und wünsche al-
len Beteiligten vier tolle Junitage 
bei hoffentlich bestem Wetter“, 
so Altonas Bezirksamtsleiterin 
Dr. Stefanie von Berg. mk
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Ane�e Bachmann
Hörgeräteakustik-Meisterin
Inhaberin von hören erleben
Betriebswirtin HWK

Ich biete eine individuelle Beratung, die ganz auf Ihre 
Bedürfnisse eingeht und übertrage diese auf Ihre vorhan- 
denen Hörgeräte und stelle sie darauf ein. Zusätzlich 
genießen Sie eine zielorientierte Anpassung Ihrer Hörge-
räte, die für Sie das Verstehen leicht gestaltet.

Beim „Natural Fi�ing“ Anpass-Verfahren wird das Hör-
system in Klang und Lautstärke möglichst realitätsgetreu  
auf jeden Menschen und sein individuelles Hörvermögen 
abgestimmt. Ihre subjektiven Eindrücke �ießen in die An-
passung ein und ergeben den perfekten Klang. Der Prozess 
ist auf neu erworbene sowie auf bereits genutzte Hörgeräte 
anwendbar.

Ich freue mich auf Sie und bin in jedem Fall persönlich 
�r Sie da.

Haben Sie Hörgeräte und suchen  
eine neue Akustikerin? Dann sind Sie  

bei mir in kompetenten Händen!

hören erleben GmbH
Am Rissener Bahnhof 16 d
22559 Hamburg

+49 (0) 40 819 568 44
info@hoerenerleben.com
www.hörenerleben.de

Mo.–Fr.                9 – 13 Uhr
Mo., Di. & Do.   15 – 18 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

individuelle 
Hörlösungen

transparenter 
Auswahlprozess

zukunªsweisende 
Technologien

49 €
statt 99 €

Natural Fi�
ing

Handwerkliche Meisterleistung mit höchstem ästhetischem Anspruch

Sich bei Hören erleben vom Im-Ohr-Hörsystem überzeugen 

sem diskreten, hochwertigen und individuellen Hörsystem: „Kommen 
Sie vorbei oder vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Ich freue mich 
auf Sie und bin in jedem Fall persönlich für Sie da“, lädt Bachmann in ihre 
Räume von Hören erleben ein. 

- ANZEIGE -

Anette Bachmann berät ihre Kundinnen und Kunden mit viel 
Ruhe und Empathie, um so für jede Einzelne und jeden Einzel-
nen die richtige Lösung zu finden. Denn für die Hörgeräteakus-
tik-Meisterin und Inhaberin des Rissener Fachgeschäfts hören er-
leben führt der Weg zum Herzen durch das Ohr. Foto: hören erleben

Wer gute Beratung für die Anpassung eines Hörgerätes benötigt, ist 
bei Anette Bachmann, Hörgeräteakustik-Meisterin und Inhaberin von 
Hören erleben am Rissener Bahnhof 16d genau richtig. 
Die Fachfrau für gutes Hören und das Natural Fitting-Anpassverfahren, 
bei dem das Hörsystem in Klang und Lautstärke möglichst realitätsge-
treu auf jeden Nutzer und sein individuelles Hörvermögen abgestimmt 
wird, berät kompetent, hat für das Natural Fitting die notwendige Li-
zenz erworben und wendet das Verfahren exklusiv für ihre Kunden an. 
Auch im Bereich der Im-Ohr-Hörgeräte verfügt Anette Bachmann über 
umfangreiche Erfahrungen. Diese Hörsysteme mit hohem Tragekom-
fort und künstlicher Intelligenz sind extrem leistungsfähige Computer. 
Sie verschwinden ganz und gar im Gehörgang. Kosmetisch wie tech-
nisch ist jedes einzelne Gerät eine faszinierende handwerkliche Meis-
terleistung, betont Bachmann. Darüber hinaus sind sie sehr einfach in 
der Handhabung.
 „Die wichtigste Voraussetzung dafür ist natürlich die Anfertigung nach 
Maß auf die jeweiligen anatomischen Gegebenheiten, damit in jedem 
Fall ein fester und sicherer Sitz gewährleistet werden kann und das 
Hörgerät auch bei Aktivitäten wie Radfahren, Gartenarbeit und Sport 
sicher im Ohr bleibt“, erläutert die Hörgeräte-Akustikmeisterin. 
„Besonders wertvoll ist die ständig weiterentwickelte künstliche Intel-
ligenz, die den Hörgeräten hinterlegt ist. Dank der modernen Mikro-
chips ist das sogar schon bei den ganz kleinen Hörgeräten möglich. 
Vielfach sind diese Hörgeräte bluetoothfähig und können sowohl mit 
dem Handy als auch mit dem Fernseher gekoppelt werden“, beschreibt 
die Fachfrau die zukunftsweisende Technologie der Im-Ohr-Hörgeräte 
zur Verbesserung der individuellen Hörleistung. 
Zu ihr kommen häufig Kunden, deren Lautstärkeempfinden nicht ein-
geschränkt ist, aber die über eine zunehmend schlechte akustische Ver-
ständlichkeit bei Gesprächen mit jungen Menschen, beim Besuch einer 
Theater- oder Kinovorstellung oder beim Fernsehen und Radiohören 
berichten. Es entsteht das Gefühl, dass genuschelt wird oder Neben-
geräusche die Sprache übertönen. Technisch gibt es viele Möglichkeiten 
und zum Teil sehr geniale Lösungen, für diese Problematik, auch mit 
Im-Ohr-Hörsystemen. Anette Bachmann berät gern ausführlich zu die-
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Golden Touch – Herrenfriseur und Barbier in Rissen
Hier kann Mann entspannen
„Das hat Rissen gefehlt“, ist Resul Bataray überzeugt. Der 32jähri-
ge gebürtige Wilhelmsburger ist seit zehn Jahren Herrenfriseur und 
Barbier. 
Jetzt hat er in Rissen, in der Wedeler Landstraße 43, in einem ehe-
maligen, komplett umgebauten Elektrogeschäft, einen Friseursalon nur 
für Herren und Jungs eröffnet. Stilvoll eingerichtet, mit bequem ge-
polsterten Frisiersesseln, kann Mann sich hier entspannt zurückleh-
nen, während Resul Bataray den persönlichen Style mit einem perfekt 
passenden Haar- oder Bartschnitt unterstreicht. Ob mit Rasierer oder 
Klinge, der Fachmann beherrscht sein Handwerk. Zu Resul Batarays 
Dienstleistungen gehören daher auch Ohrhaarentfernung mit Faden 
oder Wachs. 
Wer den neuen Barbier und Herrenfriseur erst einmal testen möchte, 
sollte sich beeilen. Bis zum 30. Juni gibt’s es noch ein Hammer-Er-
öffnungs-Angebot: Für 15 Euro erhalten Herren einen Trockenschnitt. 
Dabei kann der Sohnemann bis 11 Jahre den Papa begleiten und zahlt 
11 Euro für den trockenen Kinderschnitt. Resul Bataray arbeitet mit 
und ohne Termin.

Golden Touch – Herrenfriseur und Barbier 
Wedeler Landstraße 43 22559 Hamburg 
Telefon: 015730027569

Seit dem 2. Mai kann sich Mann in Rissen bei Golden 
Touch von Herrenfriseur und Barbier Resul Bataray 
perfekt stylen lassen und dabei in einem der beque-
men Sessel entspannen. Foto: Conrad

- ANZEIGE -

Neues Stück der Volksspielbühne Rissen

Mordsmäßige Arbeitsmotivation
RISSEN. Das Ensemble der 
Volksspielbühne präsentiert am 
Sonnabend, 3. Juni, ein frisches, 
neues Stück: die Krimi-Komödie 
„Nur ein Job“ von Lars Rösen-
berg und Joachim Feuerstack. 
Inhalt: Der Geschäftsmann 
Hugo von Bredkamp verstirbt 
überraschend. Nur was passiert 
jetzt mit seiner Firma, den Mit-
arbeitenden und wie funktioniert 
dieser ganze Job eigentlich? Das 
beschließen die jungen Mädchen 
Frida Schulze und Carla Jakobi 
herauszufinden und nehmen es 
mit einer Erwachsenenwelt auf, 
die die Beiden von Grund auf  
verändern könnte. Doch die 

Aufführungen: 
Sonnabend, 3.6., 18 Uhr  
Sonntag, 4.6., 17 Uhr 
Sonnabend, 10.6., 18 Uhr 
Sonntag, 11.6., 17 Uhr 
Der Eintritt kostet: 10 Euro 
Die Aufführungen finden statt 
in der Aula der Schule Iserbarg, 
Iserbarg 2, in Rissen. Einlass ist 
30 Minuten vor Vorstellungs-
beginn.

Kartenverkauf:
Fa. Laatzen, Goldschmiede/ 
Uhrmacher/Juweliere 
Wedeler Landstr. 44, 22559 HH 
Tel. 040 / 81 30 97

Buchhaus Steyer 
Wedeler Landstr. 14, 22559 HH 
Tel. 040 / 819 606 14 

vorhandene Leiche verspricht 
mit der Zeit nichts Gutes. Ein 
Netz des Verbrechens zieht sich 
immer schneller um alle Mit-
wissenden zu. Ein Theaterstück 
über falsche Entscheidungen, 
die Suche nach dem Spaß bei der 
Arbeit, verblüffende Motivation 
und die nötige Kreativität, alle 
Herausforderungen irgendwie 
lösen zu wollen.
„Die Proben laufen auf  Hoch-
touren. Dieses Theaterstück 
wird bestimmt alle überraschen. 
Wir freuen uns auf  unsere Be-
sucher“, sagt Ensemble-Chef  
Thorsten Junge. mk

Presse aktuell
Kronskamp 21, 22880 Wedel
Tel. 04103 / 63 61

Buchhandlung Heymann 
Welau-Arcaden, Bahnhofstr. 31 
22880 Wedel 

HairDesign 
Sülldorfer Landstr. 60, 22589 HH 
Tel. 040 / 87 21 81

Fa. Ernst Simmon Hausmakler 
und Immobilien, Waitzstr. 18 
22607 HH, Tel. 040 / 89 69 810

und auch an der Abendkasse
 Tel. 040 / 866 909 27

volksspielbuehne.de/
eintrittskarten-online

Auf der Bühne wird es dramatisch. Die Volksspielbühne probt ge-
rade für die neue Krimikomödie „Nur ein Job“. Foto: Volksspielbühne
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Unser Schlaftipp des Monats

                rholsamer Schlaf beginnt mit der Gestaltung seines    
                Schlafzimmers zur Wohlfühloase. Denn die richtige 
                Wahl von Bett, Matratze, Nackenkissen, Decken und 
Laken, sowie die Einrichtung des Schlafzimmers und weitere 
Aspekte beein�ussen die Qualität des Schlafes nachhaltig:

Die Einrichtung des Schlafzimmers sollte deswegen Ihren 
persönlichen Stil widerspiegeln. Verzichten Sie dabei auf alles, 
was den Raum zu stark beengt. Um Ordnung zu halten nutzen 
Sie Stauräume unter Ausnutzung der Höhe des Raumes, oder 
dem Platz unter dem Bett. 

Die Farbgebung, vor allem wärmere und weiche Farben, auch 
Farbakzente über Bettwäsche, Teppich oder Bilder, haben Ein-
�uss auf das Wohlgefühl.

Neben optischen Gestaltungsaspekten gibt es weitere 
praktische Aspekte, die helfen, die Schlafumgebung zu einer 
Oase körperlich, seelisch und geistiger Entspannung zu 
machen. Verdunkeln Sie Ihr Schlafzimmer nach gutem Lüften 
so gut als möglich. Verbannen Sie Handy und TV-Gerät aus 
dem Schlafzimmer. Denn blaues Licht aktiviert und verhindert 
das Entspannen.

Sofern Sie Außengeräusche nicht verhindern können, hilft Ih-
nen entspannende Musik zum Einschlafen. Ein Kräuterkissen
mit Lavendel setzt entspannungsförderliche ätherische Öle
frei. Empfehlenswert ist eine Raumtemperatur von 15 bis 20 Grad.

Bei allen Fragen rund um „gesunder und erholsamer Schlaf“, 
ist Bettenland in Halstenbek - ausgezeichnet als 
„Deutschlands Bettenfachhändler des Jahres 2023“ - im Raum 
Hamburg-Halstenbek die allerbeste Wahl. Die Besser-Schlafen-
Coaches von Bettenland tun alles dafür, dass ihre Kunden
echt.besser.schlafen.

E
         Auswahl.Beratung.Gestaltung.                                  Kompetenz.Familiäre Atmosphäre.

BETTENLAND in der Wohnmeile Halstenbek

Individuelle Beratung in familiärer Atmosphäre

Deutschlands bestes Betten-Fachgeschäft

Das ideale Schlafzimmer   vom   Bettenfachhändler des Jahres

nur bei uns...
 in familiärer 

 Atmosphäre

Schlafzimmer perfekt gestalten – echt. besser. schlafen. 
nur bei uns...nur bei uns...
 in familiärer  in familiärer  in familiärer  in familiärer  in familiärer  in familiärer  in familiärer 

 Atmosphäre Atmosphäre Atmosphäre Atmosphäre

Schlafzimmer perfekt gestalten – echt. besser. schlafen. 

Regina Nielsen
BESSER-SCHLAFEN-COACH  

Wohnmeile Halstenbek  Gärtnerstraße / Ecke Industriestraße 2+4  25469 Halstenbek  www.bettenland-halstenbek.de 25469 Halstenbek  www.bettenland-halstenbek.de www.bettenland-halstenbek.de

Vereinbaren Sie jetzt  

Ihren Wunschtermin !
Tel. 04101 4731-00

Vorbildliches Fachmarkt
kon
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stex-Star 2023

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

2023
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Multisport-Camps von
kidz-in-motion beim THK Rissen 

RICHTIG COOLE FERIEN!

 Multisport-Camps beim THK in Rissen

 www.kidz-in-motion.de
 für 5 bis 13-jährige kidz

- ANZEIGE -

In den Multisport-Camps von kidz-in-motion beim THK Rissen 
in den Sommerferien lernen Kinder verschiedene Ballsport-
arten, Lauf-, Werf- und Fangspiele kennen. Foto: kidz-in-motion

Abwechslungsreiche Sommerferientage können sportbegeisterte 
Mädchen und Jungen im Alter von 5 bis 13 Jahren in den Multisport-
Camps von kidz-in-motion beim THK Rissen verbringen. In den 
Ferienwochen 17. bis 21. Juli, 24. bis 28. Juli, 7. bis 11. August und 
14. bis 18. August ist kidz-in-motion auf der Sportanlage des THK 
Rissen am Marschweg mit seinem Ferienprogramm vertreten. 
Die Teilnehmer werden spielerisch Fun- und Trendsportarten wie 
Hockey, Baseball, Lacrosse, Fußball, Badminton, Basketball, Beach-
Volleyball, Tag-Rugby, Tennis (in Kleinfeldern auf dem Kunstrasen-
platz) und viele weitere Lauf,- Werf- und Fangspiele kennenlernen. 
Vorkenntnisse benötigen die Kinder nicht, nur Lust auf neue Freun-
de und Freundinnen und auf viel Action und Bewegung sollten sie 
mitbringen. 
Die Teilnahme kann wochenweise gebucht werden. Die Ferien-
camps fi nden unter Leitung von geschulten Trainern montags bis 
freitags von 8 bis 17 Uhr statt. Eine Frühbetreuung ab 7.40 Uhr ist 
möglich. Die Bring- und Abholzeiten sind fl exibel. Bei schlechtem 
Wetter steht die Sporthalle des THK Rissen zur Verfügung. 
Neben viel Spaß, Sport und Bewegung werden ein gesundes ve-
getarisches Mittagessen und ausreichend Trinkwassergeboten. Die 
Kinder dürfen sich zudem auf ein Camp-T-Shirt und eine Teilneh-
mermedaille freuen. 
Der Teilnahmebeitrag pro Woche liegt bei 225 Euro. Anmeldungen 
werden online unter www.kidz-in-motion.de entgegengenommen. 
Auf der Homepage fi nden Interessierte Informationen über kidz-
in-motion sowie Ansprechpartner. Und Unternehmen, die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei der sportlichen Ferienbetreuung ihrer 
Kinder fi nanziell unterstützen möchten, erhalten Informationen zu 
einer möglichen Arbeitgeberbeteiligung. 

Rundschau Reisen . Rundschau Reisen

Rundschau Reisen . Rundschau Reisen

In jeder Saison präsentiert die Nolde-Stiftung in Seebüll eine 
neue Ausstellung mit Werken des Künstlers. Die 67. Jahresaus-
stellung zeigt das Werk Noldes im Hinblick auf das Thema Heimat: 
Welche Aktualität hat der Blick des Künstlers Emil Nolde für un-
sere Gegenwart? Der Begriff „Zuhause“ hat in den vergangenen 
Jahren unter dem Eindruck der Pandemie stehend eine neue Be-
deutung erhalten. Wir leben zudem in einer Zeit, in der Menschen 
durch Kriege und Naturkatastrophen ihr Zuhause verloren haben 
und auf der Flucht sind. Wie sah Nolde sein geliebtes „Wunderland 
von Meer zu Meer“ und seine Landsleute im Norden Deutsch-
lands? Und wie sah Nolde während seiner vielen Reisen in die 
„Welt“ die Menschen, denen er begegnete? Welchen Blick hatte 
er auf deren Heimat? Wie wirkten sich die Eindrücke und Begeg-
nungen womöglich auf seine Malweise aus? Vor dem Hintergrund 
dieser Überlegungen wurde die diesjährige Werkauswahl getroffen.  
Obwohl er als “entarteter Künstler” galt, blieb Nolde NS-Parteimit-
glied und überzeugter Nationalsozialist. Wie passt das zu einem 
Werk von großer Ausdruckskraft und hoher Sensibilität? Wir finden 
Erklärungen, auch in dem von ihm gestalteten wunderschönen 
Garten.  
In Gottorf erleben wir einen Garten ganz anderer Art und eines 
ganz anderen Verständnisses.  
Der in Terrassen angelegte Barockgarten wurde Mitte des 17. Jahr-
hunderts angelegt; nach verschiedenen Veränderungen wurde im 
letzten Drittel des 20. Jahrhunderts seine heutige beeindruckende 
Form geschaffen.  
Abfahrt am 27.6.2023 um 7.30 Uhr in Rissen, Grete-Nevermann-
Weg 22, um 7.45 Uhr vom S-Bahnhof Blankenese und 8.10 Uhr 
vom S-Bahnhof Othmarschen.  
Preis € 120,-- inkl. Busfahrt, Mittagessen sowie alle Eintritte und 
Führungen.  
Mindestteilnehmer: 20, 
Anmeldung bei Bradtmüllers kleiner Laden, Wedeler Landstr. 17,  
Tel. 81 56 99 bis zum 22.6.23; spätere Anmeldungen unter  
Vorbehalt, oder unter cg@rundschaureisen.de.  
Zahlung an RUNDSCHAU REISEN: 
IBAN DE77 2003 0000 0006 0043 94
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Noldegarten in 
Seebüll und Barock- 

garten in Gottorf    
27. Juni 2023 
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Mit unserem WachstumsGeld kommen Sie schnell 
über Normalnull – und das ganz flexibel. 
Wir verzinsen Ihre Anlage mit bis zu 2,50 % p.a. 
Lassen Sie sich jetzt beraten! 

hamburger-volksbank.de/wachstum

Angebot 

gilt nur 

vom 2. Mai bis 

23. Juni 2023

Weniger Ebbe,

mehr Flut.

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Gemeinsam vor Ort: Frank Schmitt 
und Philine Sturzenbecher 
RISSEN. Am Dienstag, 6. Juni, 
sind die SPD-Bürgerschafts-
abgeordneten Philine Sturzen-
becher und Frank Schmitt mit 
ihrem Stand in der Zeit ab 9 bis 
11 Uhr vor dem Eissalon „Eis-
kalte Schnauze“ an der Wedeler 
Landstraße anzutreffen. Sie freu-
en sich auf  viele Gespräche. „Die 
Reaktionen der Bürgerinnen und 
Bürger, mit denen wir während 

unserer Dialogtour ins Gespräch 
gekommen sind, zeigen uns, wie 
wichtig der persönliche Aus-
tausch ist“, so Sturzenbecher 
und Schmitt. Vor den Sommer-
ferien gibt es noch eine weitere 
Möglichkeit, mit Frank Schmitt 
und Philine Sturzenbecher ins 
Gespräch zu kommen: Am 
Sonnabend, 8. Juli, sind sie ab 
10 bis 12 Uhr in Iserbrook. mk

Am 6. Juni sind die SPD-Bürgerschaftsabgeordneten 
Philine Sturzenbecher und Frank Schmitt mit ihrem 
Stand in Rissen anzutreffen. Foto: SPD

LOKALES

Gospelkonzert
Oh happy day!

BLANKENESE. Der Gospel-
chor Blankenese lädt für Sonntag, 
18. Juni, zu einem Gospelkonzert 
in die Kirche am Markt ein. Unter 
der Leitung von Gregor DuBuc-
let werden die SängerInnen dabei 
am Piano von James Mironchik 
sowie seiner Band begleitet.
Das Konzertrepertoire setzt sich 
aus traditionellem Gospelge-
sang, zeitgenössischen Stücken 
mit christlichem Hintergrund 
und weiteren bekannten Songs 
zusammen, wie zum Beispiel 
von den Beatles. Der Titelsong 
„Celebrate!“ ist eine Aufforde-
rung zum Feiern. Der Einlass 

beginnt um 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. Bei passendem Wetter wird 
es einen Getränkeverkauf  geben.
Wer Interesse hat, Teil des Gos-
pelchores zu werden, kann je-
weils nach den Hamburger Som-
merferien oder zum Jahresbeginn 
den Chor kennenlernen. 
Bei Interesse gibt es nähere In-
formationen unter fragen@gos-
pel-blankenese.de. Weitere In-
formationen rund um den Chor 
findet man unter www.gospel-
blankenese.de, gospel_blankene-
se (Instagram) und „Gospelchor 
Blankenese“ (Facebook). mk

Der Gospelchor Blankenese bietet ein 
vielfältiges Konzert. Foto: Gospelchor
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Fischhändlerin Jutta Schwan setzt auf Qualität und Frische ihrer Waren
Ihr gesamtes Sortiment bezieht Fischhändlerin Jutta Schwan aus 
den nordatlantischen Gewässern um Dänemark und Norwegen. 
Aus Gründen des Bestandschutzes wird dabei gänzlich auf  Jungtie-
re verzichtet. Dank ihrer langjährigen Erfahrung kann Jutta Schwan 
bereits beim Einkauf  auf  dem Fischmarkt Qualität von minderer 
Ware unterscheiden. Sie achtet bei den Fischen auf  glänzende, blan-
ke Schuppen, rote Kiemen und klare Augen. 
Und so garantiert die Fachfrau für Hering, Aal, Heilbutt, Lachs und 
Co. erstklassiger Qualität. Sie bietet sie frisch im Stück, filetiert, ge-
räuchert oder verarbeitet zu Salaten an ihrem mobilen Stand auf  den 
Wochenmärkten in Rissen, Wedel, Sülldorf  und auf  dem Altonaer 
Fischmarkt an. Besonders der Räucherfisch trägt die Handschrift 
des Unternehmens: Nach alter Tradition wird über Buchenholz in 
einem Altonaer Ofen geräuchert. 
Eine Spezialität sind auch die nordisch eingelegten Matjes und Brat-
heringe, die selbst gebraten und in einer Lake nach einem Familien-
rezept eingelegt werden. Die Fischhändlerin hat von der Pike auf  
im Familienbetrieb die Fischverarbeitung gelernt und so vereint sie 
auch beim Herstellen von Fischsalaten und Fischfrikadellen Erfah-
rung und familiäre Tradition. Die Lachsfrikadellen sind glutenfrei. 
Auch die im Wechsel hergestellten Räucherlachssalate, der Lachs-
tatar, der Forellensalat, die Thunfischcreme oder der Matjessalat mit 
roten Zwiebeln und Apfelstücken sind stets frisch zubereitet. Wert 
legt die Fachfrau darauf, dass außer den Krabben- und Seelachs-
salaten alle Salate frei von Farb- und Konservierungsstoffen sind. 

Fischhändlerin Jutta Schwan bezieht ihr Fischsortiment aus-
schließlich aus den nordatlantischen Gewässern um Dänemark 
und Norwegen. Foto: Conrad

Wiedersehen mit Jorrit Hanke,
dem ehemaligen Koch und Mit-
betreiber der Rissener „Pony-
Waldschänke“: Er hat sich nach 
dem bitteren Aus „seines“ Ris-
sener Ausflugslokals nicht ent-
mutigen lassen und ist beim 
„Palmencafé“ in Hasloh, Kieler 
Straße 5, im Kreis Pinneberg, 
als Gastro-Leiter voll durchge-
startet. Hier, unter Palmen und 
anderen mediterranen Pflanzen 
im großen Gewächshaus, hat 
er schon viele neue Fans, freut 
sich aber immer sehr über Be-
such seiner Stammgäste aus der 
„Pony-Waldschänke“.
„Es ist wirklich toll, dass mich die 
Leute treffen und mit mir schna-
cken wollen“, sagt er. Das Café 
punktet nicht nur mit schönem 
Ambiente und sehr freundlichem 
Service – bei den Brunch-Bü-
fetts und den Streetfood-Events 
werden – wie von Jorrit nicht 
anders zu erwarten -  allerhand 
kulinarische Köstlichkeiten ge-
boten: Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Brunch-Time, da 
steht Jorrit bereits gegen 5 Uhr 
morgens am Herd und bereitet 
unter anderem leckeren Lachs 

und Sesam-Kartoffeln aus dem 
Ofen, sizilianisches Hähnchen, 
Schweinekrusten-Braten mit 
Süßkartoffel-Feta-Käse-Beglei-
tung, tolle Hummus-Varianten, 
frische Salate und jede Menge 
mehr Köstlichkeiten für die Gäs-
te zu. Einmal im Monat, zum 
After-Work-Event sowie jeweils 
jeden zweiten oder dritten Don-
nerstag-Abend, schmeißt Jorrit 
die Street-Food-Station, und es 
kommen unter anderem Pulled-
Pork-Burger, Veggie-Sandwiches 
mit Avocado-Cashew-Creme 
auf  die Teller. „Ich fühle mich 
hier total wohl“, sagt Jorrit. In-
haberin Shari freut sich über die 
tolle kulinarische Unterstützung. 
Sie plant, ihren Betrieb zu er-
weitern, um noch mehr Event-
Angebote zu machen. Ihr könnt 
die Location jetzt schon für 
Eure Feiern buchen. Auf  An-
frage grillt Jorrit aber auch bei 
Euch zu Hause oder veranstaltet 
einen exklusiven Koch-Kursus. 
Und wer mag, kann donners-
tags, freitags, sonnabends und 
sonntags, jeweils ab 13 Uhr, 
Kaffee und selbst gebackene 
Kuchen und Torten genießen. 

Die Streetfood-Station öffnet 
am 4. und 25. Juni sowie am 
2. Juli. Was Eltern und Groß-
eltern nicht verpassen sollten: 
Am 30. August ist Einschu-
lungslunch mit einer liebevol-
len Überraschung für die neuen 
Schulkinder. Nähere Informa-
tionen zu den Veranstaltun-
gen, Kontaktdaten und An-
meldungen erhaltet Ihr unter 
www.palmencafehasloh.de. Vor 

dem „Palmencafé“ befindet sich 
ein großer Parkplatz, und es gibt 
auch ausreichend Fahrrad-Stän-
der. 

RegionalRegional 
aus demaus dem RegalRegal

Mehr Fotos vom Café
und den Speisen 
findet Ihr, wenn 
Ihr den QR-Code 
scannt. 

Jorrit Hanke: Neustart unter Palmen

Shari und Jorrit sind ein gutes Team. Für ihre Gäste 
bereiten sie ein üppiges Brunch-Büfett vor. Foto: mk
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Eigene Fischräucherei
Standorte unserer Märkte:

Rissen, Wedeler Landstraße
Dienstag und Samstag

Wedel, Am Roland
Mittwoch und Freitag
Sülldorf, Hof Timmermann 
Donnerstag

Iserbrook, Feinkost Harder 
Donnerstag
www.fischhandel-schwan.de

Bestellungen unter 0151 / 12558704
Urlaub vom 30.07. bis 20.08

AZ_Schwan-Fischhandel_250523_92x50.pdf   1   25.05.2023   15:49:55
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In der Wedeler Fleischerei Höpermann werden alle Fleisch- und 
Wurstwaren ohne Zusatzstoffe in Handarbeit hergestellt. Ausgangs-
produkt der täglich frischen Manufakturware ist Biolandfl eisch. 
Wie gut sie ihr Fleischerhandwerk beherrschen, zeigen Fleischer-
meister, Inhaber und Geschäftsführer, Daniel Wichern, und Flei-
schermeister Marcel George nicht nur bei der Herstellung der Ware 
für das Ladengeschäft am Wedeler Kronskamp 26, sondern auch für 
den Partyservice, den Mittagstisch, den Imbiss und das Pop up Res-
taurant Auguste. 
Für die Höpermann-Burger im Imbiss werden frisch durchgedrehtes 
Hackfl eisch und hausgemachte Soßen verwendet, Pastrami für die 
Sandwiches ist selbstverständlich hausgemacht. Brot und Brötchen 
dafür bezieht Höpermann von einem Wedeler Bäcker.  Das Pop up 
Restaurant Auguste ist eine Hommage an Auguste Höpermann, die mit 
ihrem Mann Walter 1932 die Fleischerei gründete, die Küche leitete und 
für frisch gekochte Mahlzeiten sorgte. „Mit unserem Pop up Restau-
rant möchten wir traditionelles Fleischerhandwerk und Gastronomie 
in einen neuen spannenden Zusammenhang bringen“, betont Daniel 
Wichern. Die Menueabende Auguste im vergangenen Jahr waren ein 
voller Erfolg. Nun ist der Auguste-Abend 3.0 mit Weinbegleitung am 
1. und 2. Juli auf  dem Wedeler Gut Haidehof, Haidehof  3, geplant. 
Das 7-Gänge-Erlebnismenue „Nose to Tail“, bei dem Biolandfl eisch 
und Biogemüse vom Haidehof  beim Live Cooking zubereitet wer-
den, gibt es am Sonnabend, 1. Juli, ab 18 Uhr und am Sonntag 2. Juli, 
ab 12 Uhr. Karten für die Teilnahme und das Menue sind im Laden 
der Fleischerei Höpermann, online unter www.auguste.restaurant 
oder auf  dem Haidehof  erhältlich. 

Traditionelles Fleischerhandwerk mit Bioland-Fleisch

Fleischermeister Marcel George (links) und Fleischer-
meister, Inhaber und Geschäftsführer der Fleischerei 
Höpermann, Daniel Wichern, stehen für traditionelles 
Fleischerhandwerk mit Biolandfl eisch. Foto: Höpermann

„Wenn wir Menschen uns die 
Natur zu Nutze machen, sollten 
wir das in dem Bewusstsein tun, 
die volle Verantwortung für ihr 
Wohlergehen zu übernehmen“, 
ist das Team vom Gut Haidehof  
überzeugt. Damit sich der von 
ihnen bewirtschaftete Boden 
bestmöglich regenerieren kann, 
setzt das Team des Hofes auf  
Handarbeit und Vielfalt: Im Ge-
müsegarten, der nach dem Mar-
ket-Garden-Konzept bewirt-
schaftet wird, welches bereits 
seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
weiterentwickelt wird, werden 
auf  den Weiden des Hofes Ge-
fl ügel und Rinder in innovativen Umtriebsweiden gehalten. Schwere 
Maschinen sucht man auf  dem Acker vergebens und auch auf  das 
Pfl ügen verzichtet. Wer mehr darüber erfahren möchte, den lädt das 
Team regelmäßig zu informativen Führungen ein. Ein Ausfl ug zum 
Gut Haidehof  lohnt sich schon wegen seiner herrlichen Lage im 
Regionalpark Wedeler Au. Auf  dem Hof  gibt es außerdem viele lie-
bevolle Details zu entdecken wie einen ehemaligen Pferdestall des 
über 100 Jahre alten Gutes, der inzwischen zu einem charmanten 
Hofl aden ausgebaut wurde. Dort können Besucher all die leckeren 
auf  dem Hof  hergestellten Produkte kaufen. Geöffnet hat der Hof-
laden von in der Saison von Mai bis Oktober jeweils sonnabends 
von 9 bis 15 Uhr und dienstags von 14 bis 19 Uhr. Dabei können 
auch die vorbestellten Bio-Abokisten abgeholt werden, die mit fri-
schen, saisonalen Produkten vom Haidehof-Team liebevoll zusam-
mengestellt werden. 
Ab sofort werden diese Gemüsekisten auch im Großraum Hamburg 
geliefert. Unbedingt vormerken sollten sich alle Haidehof-Freunde 
das Wochenende 1. und 2. Juli: Hier wird zusammen mit dem Team 
der Fleischerei Höpermann ein Auguste-Abend 2.0 mit Weinbeglei-
tung und Live Cooking eines 7-Gänge-Erlebnismenues „Nose to 
Tail“ geplant. Am Sonnabend, 1. Juli ab 18 Uhr und am Sonntag, 
2. Juli ab 12 Uhr. Informationen und Anmeldung für den Auguste-
Abend ab sofort unter www.auguste.restaurant.  

Gut Haidehof

Im Einklang mit Mensch,
Tier und Natur

Artgerechte Tierhaltung ist 
für Hannes Höhne und seine 
Kolleginnen und Kollegen vom 
Gut Haidehof selbstverständ-
lich. Foto: Gut Haidehof

- ANZEIGEN -
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Obsthof

Krieger

Haseldorf · Altenfeldsdeich 16 
Telefon 0 41 29 / 3 07 täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Erdbeeren
Knubberkirschen

Sauerkirschen
auch zum selber pflücken.
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Obsthof Krieger
Naschen erlaubt - Zum Erdbeeren- 
und Kirschenpfl ücken nach Haseldorf
Die Erdbeerzeit hat begonnen. Für Torben Krieger und sein Team 
vom Obsthof  Krieger in Haseldorf  beginnt damit ihre liebste, fünf-
te Jahreszeit. Denn wenn die leckeren, süßen Früchte in dem el-
terlichen Familienbetrieb reifen, weckt das unwillkürlich Kindheits-
erinnerungen. Kinder mit Sommersprossen auf  den Nasen, deren 
Haare die Sonne aschblond gefärbt hat, rennen über den Hof  in der 
Haseldorfer Marsch. Die Hände und Münder rot verschmiert vom 
roten, saftigen Fruchtfl eisch der leckeren Erdbeeren und Kirschen. 
Wer erinnert sich nicht an diese Idylle. Auf  dem Obsthof  Krieger 
scheint die Zeit, zumindest was das Pfl ücken der Erdbeeren oder 
der erlesenen Knubber-Kirschen angeht, ein wenig stehengeblieben. 
Denn wer mit seinem Eimer oder Erntegefäß kommt, darf  während 
des Pfl ückens auch schon naschen. Für alle diejenigen, die ohne die-
sen Einsatz genießen wollen, gibt’s von Torben Kriegers Team ab 
sofort gefüllte Steige. Nach den Erdbeeren, Knubber- und Sauer-
kirschen geht’s den Sommer über weiter mit Pfl aumen, Zwetschgen, 
Mirabellen, Reineclauden sowie etwa 14 verschiedenen Apfelsorten. 
Und wer mag, bekommt auf  Nachfrage frische Eier von den frei-
laufenden Hühnern. Geöffnet ist der Obsthof  Krieger von Montag 
bis Sonntag von 9 bis 18 Uhr. Feiertags ist geschlossen.

Torben Krieger vom Obsthof Krieger und Johanna Maß, Azubine 
zur Gärtnerin Fachrichtung Obstbau im dritten Lehrjahr, freuen 
sich auf ihre persönliche fünfte Jahreszeit – die Erdbeer- und Kir-
schenzeit. Foto: Conrad

Schümannhof
Hofl eben erleben
Wer das Leben auf  einem Bauernhof  in allen Facetten kennen-
lernen möchte, sollte den Schümannhof  in Brande-Hörnerkir-
chen besuchen. Hier treffen Tradition und Moderne unmittelbar 
aufeinander. Genauso wie die vielen verschiedenen Handwerks-
künste. 
Die Landwirtschaft umfasst dabei insgesamt etwa 80 Hektar. 
Neben den Weiden für die Mutterkuhherde und die mobilen 
Hühnerställe werden auf  25 Hektar Getreide für die hofeigene 
Bäckerei, Lupinen, Ackerfutter sowie Gemüse, alles in Bio- und 
Demeter-Qualität, angebaut. „Was bei uns gedeiht, das bauen 
wir auch an“, lautet einer der Leitsätze in der hofeigenen Gärt-
nerei. Hier gibt es mehr als 40 verschiedene Gemüsesorten vom 
Asia-Salat bis zur Zwiebel. In der Hofbäckerei werden an fünf  
Tagen der Woche Brot, Brötchen, Kuchen und andere Leckerei-
en gebacken.
Außer der Mutterkuhherde mit eigener Nachzucht, das heißt, 
wo Kälbchen gemeinsam mit ihren Muttertieren leben können, 
fühlen sich auf  dem Schümannhof  Angler-Sattelschweine, Zie-
gen, Gänse, Hühner, Bienenvölker sowie Hunde und Katzen in 
artgerechter Haltung mit viel Platz und Freilauf  wohl.
Die handwerkliche Vielfalt, die auf  dem Schümannhof  zum 
Einsatz kommt, hat den Betrieb im Laufe der Zeit zu einer Aus-
bildungsschmiede gemacht, in der es auch Platz für integrative 
Arbeitsplätze gibt. Menschen mit besonderem Unterstützungs-
bedarf  erhalten hier außerdem eine Tagesstruktur in der Einglie-
derungshilfe. Dafür bietet der Schümannhof  acht vollstationäre 
und einige ambulante Plätze an.
Um den bunten Alltag auf  dem Schümannhof  einmal selbst zu 
erleben oder einfach in dieser idyllischen Atmosphäre die Seele 
baumeln zu lassen, bieten sich Urlaubstage in der Ferienwoh-
nung oder im Zirkuswagen an. Genauso wie Ausfl üge für Schul-
klassen und die informativen Hofführungen. Alle Leckereien, 
die auf  dem Hof  hergestellt werden, fi nden lBesucherinnen und 
Besucher in dem gemütlichen Hofl aden.

Ein Ort zum Wohlfühlen, Leben und Arbeiten auf dem 
Schümannhof. Josefi ne absolvierte hier erfolgreich ihre 
Ausbildung zur Landwirtin und ist geblieben. Foto: Schühmannhof



DER RISSENER 13

- ANZEIGEN -

RegionalRegional 
aus demaus dem RegalRegal

HOFLADEN

Milch, Rindfleisch,
Geflügel und Eier
vom eigenen Hof

Gemüse und andere
regionale Leckereien

in großer Auswahl
ASTRID AUE · SANDWEG 74

25336 KLEIN NORDENDE
TEL. 01 71 - 1 22 04 60

Wseb oi ha lL

est. 2014

Urgetreide-Brote
aus dem Holzbackofen

bei H of A ue
S andw eg 74 /  K lein N ordende

M ittw oc h bi s F reitag:
0 7 : 0 0  - 1 2 : 0 0  und 1 4 : 0 0  - 1 8 : 0 0  U h r
S amstag:
0 7 : 0 0  - 1 2 : 0 0  U h rBäckerei

Das Team von Hofladen Aue: Karin (von links), Tanja, Astrid Aue und Svitlana 
halten für ihre Kunden leckere, saisonale Produkte bereit. Foto: Conrad

Hofladen Aue in Klein Nordende
Spargel- und Erdbeerzeit im Hofladen Aue

Tradition und Regionalität werden bei Astrid Aue 
groß geschrieben. Die Landwirtin betreibt den 
Hof, den ihre Familie 1891 kaufte, bereits in vier-
ter Generation. In ihrem kleinen, feinen Hofladen 
finden Astrid Aues Kundinnen und Kunden da-
bei ausgewählte Fleischspezialitäten aus der haus-
eigenen Produktion mit rund 200 Rindern in der 
Mast, weiteren 75 Milchkühen sowie 350 Lege-
hennen in Offenstall-Haltung. Die Tiere werden 
auf  dem Hof  Aue in extensiver Landwirtschaft 
artgerecht mit ausreichend Licht, Luft, Liege- und 
Laufflächen gehalten und mit Futtermitteln aus 
eigenem Anbau gefüttert. Qualitätsmerkmale, die 
man schmeckt und beim Verzehr ein gutes Ge-

fühl vermitteln, wie Astrid Aue erläutert. Deshalb 
kauft die Inhaberin auch bei ihrem übrigen Ange-
bot etwa frischem, saisonalen Obst und Gemüse 
nur bei ihr gut bekannten Erzeugern ein. Aktuell 
sind das zum Beispiel der beliebte Spargel aus der 
Nordheide oder die leckeren Erdbeeren, die As-
trid Aue seit Jahren aus dem Alten Land bezieht. 
Hausgemachte Konfitüren und Eingekochtes, aus-
gewählte Käsesorten, Wild aus eigener Jagd sowie 
Weine von der Mosel runden das Sortiment des 
einladenden Hofladens Aue in Klein Nordende ab. 
Ein Besuch lohnt sich also nicht nur jetzt in der 
Spargel- und Erdbeerzeit.

Von Mittwoch bis Sonnabend 
backt und verkauft Ulrich  
Storjohann, hier mit seiner  
Mitarbeiterin Petra Diercks, 
sein Brot, Brötchen und 
Kuchen aus der Laibes Wohl-
Hütte auf dem Hof Aue, am 
Sandweg 74, in Klein Nordende 
Foto: Conrad

Bäckerei Laibes Wohl
Aus Liebe zum Brotbacken
Wikingerfest in Eekholt, Mittelalter-Spektakel in Barmstedt und 
auch Musikfestivals wie Wacken – dass hier kulinarische Köstlich-
keiten nicht fehlen dürfen, versteht sich von selbst. Eine besondere 
Spezialität und gleichzeitig besonderer Hingucker dabei sind stets 
das Team der Bäckerei Laibes Wohl von Daniela und Ulrich Storjo-
hann mit ihrem außergewöhnlichen mobilen Holzbackofen. Wenn 
der sich öffnet, und der Bäcker das frisch duftende, noch damp-
fende Brot, die knackigen Brötchen und die leckeren Kuchen auf  
den XXL-Holzschiebern herausholt, stehen die Besucher Schlange. 
Seit die meisten Märkte in der Coronazeit abgesagt wurden, stehen 
Daniela und Ulrich Storjohann von Mittwoch bis Samstag in ihrer 
Laibes Wohl-Hütte auf  dem Hof  Aue in Klein-Nordende. Die Spe-
zialitäten der mobilen Holzbackofen-Bäckerei sind geblieben. Sie ba-
cken fast ausschließlich mit Urgetreide wie Dinkel, Emmer, Einkorn. 
Den ursprünglich aus Frankreich stammenden Champagnerroggen, 
als besonders milde alte Roggensorte, lässt der Bäckermeister in der 
Haseldorfer Marsch speziell an-
bauen. Denn daraus fertigt er 
sein beliebtes, römisches Legi-
onär-Brot, Panis Militaris, oder 
das Midgard-Brot. Gemahlen 
wird sein Getreide in der Wind-
mühle Bardowick bei Lüneburg. 
Gebacken wird nach eigenen Re-
zepturen ausschließlich im Holz-
backofen. Auch Vollkornbrot 
aus Dinkelvollkorn, Gerstenflo-
cken, Koriander und Kreuzküm-
mel, gebunden mit Leinsaat ge-
hören zum vielfältigen Bäckerei 
Laibes Wohl-Angebot.
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Kühl’s Lädchen in Hemdingen 
Ausflugs-Tipp: Ein Hoffest zwischen den Mooren im Norden Hamburgs
Wer für den kommenden Sonntag nach einem besonderen Ausflugs-
ziel sucht, sollte unbedingt in der Gemeinde Hemdingen vorbei-
schauen. Aufgrund ihrer einzigartigen Lage zwischen Himmelmoor, 
Reebmoor und Vielmoor zählt der Landstrich zu den schönsten 
Naherholungszielen im Norden Hamburgs, der zu ausgedehnten 
Spaziergängen einlädt. Für eine Pause lohnt sich der Besuch in 
Hemdingen am 4. Juni doppelt. Denn da veranstaltet Familie Kühl 
von 11 bis 17 Uhr ihr beliebtes Hoffest, dieses Jahr zum 10. Mal. 
Deshalb erwarten die Besucher einige Extra-Überraschungen. 
Im Gespräch mit DER RISSENER verrät Inhaberin Dörthe Kühl 
schon so viel: „Für die Kleinsten haben wir einen Luftballon-Wett-
bewerb, Pony-Reiten, Kinderschminken und Hüpfburgen. Außer-
dem kommen ein Zauberer und eine Märchenerzählerin.“ Für die 
Älteren gibt es an den kreativen Kunsthandwerkerständen aus der 
Region viel Schönes, Selbstgebasteltes, Genähtes, Gefilztes, Ge-
stricktes sowie Holzarbeiten zu entdecken. Auch Hunde-Halsbän-
der und -leinen, Magnetschmuck, Tupperware, Dinkelkissen und 
ausgewählte kulinarische Spezialitäten sind dabei. 
Wer Familie Kühl und ihr Hoffest schon kennt, der weiß, dass auch 
fürs leibliche Wohl mit vielen schmackhaften, hausgemachten Le-
ckereien gesorgt sein wird. An den verschiedenen Futterbuden gibt‘s 
unter anderem Burgunder Brötchen, Grillwurst, Pommes, Eis, Ku-
chen, Waffeln und Cocktails. Für Verzehr und Klönschnack stehen 
zahlreiche gemütliche Plätzchen auf  der grünen Wiese, unterm Zelt 
oder im Wintergarten bereit. Musikalisch führt ein DJ durch den 
Tag. Dörthe Kühls Tipp lautet deshalb: „SAVE THE DATE: 4. Juni 
– Hoffest in Kühl’s Lädchen in Hemdingen!“

Kühl‘s Lädchen in Hemdingen ist ein toller Ausflugsort. Foto: Thölen

Eier-Eggers in Moorrege
Tierliebe, die durch den Magen geht
Mark Hantel liebt seine Tiere. So viel steht fest. Deshalb wagte 
der Agrarbetriebswirt 2017 einen mutigen Schritt, weg von der 
traditionellen Landwirtschaft, hin zu einem modern geführten 
Hof  mit artgerechter Tierhaltung, auf  dem sich seine Tiere 
wohl fühlen. Dass ihm das gelungen ist, davon kann sich jeder 
Besucher selbst überzeugen. Bereits 1965 stellte Mark Hantels 
Großvater, Wilhelm Eggers, die Milchkuhhaltung auf  eine Mut-
terkuhhaltung um. 
Heute leben bei Mark Hantel 30 Kühe zusammen mit ihrer 
Nachzucht, das heißt die Kälbchen bleiben mindestens für 
sechs Monate bei ihren Müttern, in einem modernen Kuh-
stall. Die meiste Zeit laufen sie jedoch draußen frei auf  den 
Wiesen und Weiden herum. Auch die Erfolgsgeschichte von 
„Eier-Eggers“, für die der Opa 1959 den Grundstein legte, 
setzt Mark Hantel in moderner Weise fort. Inzwischen leben 
4.500 glückliche Eggers-Freilandhühner in drei Hühnermobilen, 
die regelmäßig versetzt werden. Allerdings schaffen es die Hüh-
ner, die grüne Wiese schnell wieder in einen Acker zu verwan-
deln. Aber sie lieben es auch in Sand und Erde zu scharren. Dass 
so viel Tierliebe in den Produkten zu schmecken ist, leuchtet ein. 
Die verkauft Mark Hantel in einem SB-Laden täglich von 7 bis 
20 Uhr. Seit 2021 gibt es zusätzlich einen einladenden Hofladen, 
der von Donnerstag bis Samstag von 9 bis 18 Uhr (Mittagspau-
se 13 – 14 Uhr) geöffnet ist. Hier finden Kunden außer den 
wohlschmeckenden Freilandeiern, Hoflikör und Dinkel-Nu-
deln mit den Eggers-Eiern weitere regionale Produkte, darunter 
auch eine Naturkosmetik-Linie sowie Fertiggericht-Kreationen 
mit dem hofeigenen Hühnerfleisch.

Mark Hantel führt den Familien-Traditions-Hof Eier-Eggers in 
Moorrege seit 2020 mit viel Liebe auf seine moderne Weise. 
Foto: Conrad
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04.06.2023 von 11:00 bis 17:00 Uhr 
Hasenkamp 14, 25482 Appen

Großes Hoffest 
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Becking Kaffee in Bahrenfeld
Eine Geschenkidee für alle 
Kaffee- und Espresso-Liebhaber
„Kaffee-Seminare haben bei uns schon eine 20jährige Tradition“, 
erläutern Lars Herden und Sönke Plautz von der Hamburger Kaf-
fee-Manufaktur Becking. Die wurde kürzlich bereits 95 Jahre alt, so 
dass auch die wöchentlichen Seminare für Kaffee- und Espresso-
Liebhaber schon Kultstatus besitzen. Denn sowohl im klassischen 
Kaffeeseminar als auch in der Meister-Espresso-Schulung entführen 
die beiden Becking-Experten ihre Teilnehmer in das Reich des brau-
nen Goldes und verraten dabei so manch Geheimnis der dunklen 
Bohne. Angefangen mit ihrer Entdeckung in Äthiopien geht es über 
Anbau, Ernte und Verschiffung bis hin zur Röstung und Verpa-
ckung. 
„Erfahren Sie bei einer Live-Röstung, woher das wunderbare Aro-
ma kommt, und was den entscheidenden Unterschied zur heute 
meist üblichen industriellen Verarbeitung ausmacht“, kündigen Lars 
Herden und Sönke Plautz an. Bei einem Rundgang durch das Kon-
torhaus können die Besucher alle Stationen erkunden. Während der 
zwei- bis zweieinhalbstündigen Seminare vermitteln die Kaffee-
Spezialisten, wie das heiße Aroma-Getränk professionell zubereitet, 
verkostet und beurteilt wird. Das Espresso-Seminar widmet sich 
zusätzlich der Espresso-Maschinen- und Mühlen-Technik für die 
Herstellung des perfekten Espressos. Das wird live an einer pro-
fessionellen Siebträger-Maschine demonstriert. „Wir zeigen Ihnen, 
welche Dinge zu beachten sind, und welche Fehler bei der Zube-
reitung passieren können“, so die Experten. Die Teilnahmegebühr 
am traditionellen Kaffeeseminar beträgt 12,50 Euro pro Person. Die 
Meister-Espresso-Schulung kostet 25 Euro. Für beide Seminare gibt 
es noch freie Plätze bei den Juni-Terminen. Weitere Informationen 
und Anmeldungen auf  www.becking-kaffee.de. 

Lars Herden (links) und Sönke Plautz von „Becking Kaffee“ veran-
stalten bereits seit 20 Jahren wöchentlich Seminare für Kaffee- und 
Espresso-Liebhaber. Foto: Becking Kaffee

Im Hofl aden Deskau an der Appener Hauptstraße 59 gibt es nicht 
nur einfach frisches Fleisch aus der Region. Das von Hof-Inhaber 
Philip Deskau und seinem Team verarbeitete Fleisch aus Landwirt-
schaft und Jagd ist ausschließlich Fleisch von Tieren, die in ihrer 
natürlichen Umgebung gelebt haben. Sie sind ohne Stall, Kraftfutter 
und Hormonen groß geworden. Und das wirkt sich auf  die Fleisch-
qualität aus. 
90 Galloways und 120 Hektar Grünland machen den Hof  Deskau 
aus. Die Galloways sind in jeder Jahreszeit draußen und fressen fri-
sches Grün. Die Kälber werden auf  den Wiesen geboren. Lang-
sames Wachstum in Verbindung mit viel Bewegung und guter 
Ernährung ergibt ein stark marmoriertes Fleisch, das reich an Ome-
ga-3-Fettsäuren, Linol, aromatisch, zart und saftig ist. 
Die Suffolk-Schafe des Hofes sind Zuchttiere, die den kontrollier-
ten Bestand in Deutschland sichern und vergrößern sollen. Hin und 
wieder werden auch junge Böcke verkauft. 
Im Hofl aden gibt es verschiedene Fleisch, Schinken- und Wurst-
produkte aus Galloway-Rindfl eisch, Duroc-Schweinefl eisch, Wild-
fl eisch und Lamm. Auch bereits zubereitete Fleisch- und Wurstpro-
dukte im Glas von Wildleberwurst bis hin zu Sauerbraten mit Soße 
vom Galloway-Rind oder Sauerfl eisch in Aspik vom Duroc-Schwein 
sind erhältlich. Beim Hoffest am Sonntag, 4. Juni, sind Interessierte 
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr willkommen, um sich über die Tier-

haltung auf  dem Hof  zu informieren und in familiärer Atmosphäre 
unter anderem kulinarische Köstlichkeiten aus Galloway-Fleisch zu 
genießen. 

Hof Deskau
Beste Fleischqualität von Tieren aus artgerechter Haltung

Im Hofl aden Deskau erhalten Kundinnen und Kunden beste 
Fleischqualität von Tieren aus artgerechter Haltung. Foto: Deskau
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TAVERNA
ZUM GRIECHEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Di. bis Do. von 17.00 - 22.30 Uhr

Fr. 16.00 - 22.30 Uhr / Sa. 12.00 - 22:30 Uhr
So. und Feiertage von 12.00 - 21.00 Uhr

Montag ist Ruhetag

Feldstraße · 46 22880 Wedel
Tel.: 04103/83700 · zum-griechen-wedel.de 

Vangeli und Popi
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Neues Lokal, Restaurant, Imbiss, Bäckerei, Fleischerei
oder ein anderes, gastronomisches Gewerbe?
Leckere Rezepte für Speisen oder Drinks, Menüs oder
andere Angebote?
Dann melden Sie sich bei uns!

- ANZEIGE -

Babenwischenweg 28 | 22559 Hamburg | pony-hamburg.de
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„Pony-Waldschänke“ setzt auf Nachhaltigkeit
Die „Pony-Waldschänke“, das 
beliebte Restaurant im Herzen 
des Klövensteen, eröffnete im 
April mit dem neuen Pächter Mi-
lan Lukač. Das neue Team un-
ternimmt von Anfang an einige 
Anstrengungen, um einen posi-
tiven Beitrag zur Nachhaltigkeit 
des Ausfl ugslokals zu leisten. 
Die besondere Lage im Land-
schafts- und Naturschutzgebiet 
ist dem Gastronom Ansporn für 
die Maßnahmen.
Über Pfi ngsten haben bereits 
viele Besucher das neue Bier-
gartenmobiliar in dem beliebten 
Treffpunkt eingeweiht. Statt auf  
herkömmliche Möbel zurückzu-
greifen, hat sich der neue Betrei-

ber entschieden, Möbel aus Bau-
holz zu verwenden, das zuvor 
für andere Zwecke, zum Beispiel 
in Gebäuden, genutzt wurde. 
Dies trägt nicht nur zur Vermei-
dung von Abfall bei, sondern 
verleiht dem Biergarten auch 
einen rustikalen und modernen 
Charme. Bei den ungezählten 
Gästen kamen die Möbel bereits 
sehr gut an.
Darüber hinaus wird aktuell eine 
Kläranlage gebaut, die in ihrer 
Dimension sogar für die Aufbe-
reitung von Abwasser eines klei-
nen Dorfes ausgelegt ist. Diese 

Maßnahme wird dazu beitragen, 
die Umweltauswirkungen zu 
reduzieren und gleichzeitig die 
Wasserressourcen zu schützen. 
Durch die Aufbereitung des Ab-
wassers wird nun in einem Kreis-
lauf  sichergestellt, dass saube-
res Wasser in den hauseigenen 
Löschteich gelangt und so die 
Umwelt geschont wird.
Für die Zukunft plant die Po-
nywaldschänke weitere Schritte 
in Richtung Nachhaltigkeit. Um 
den Strombedarf  des Restau-
rants mit erneuerbarer Energie 
zu decken, steht die Installation 

einer Photovoltaikanlage ganz 
oben auf  der Agenda. Durch 
die Nutzung der Sonnenenergie 
wird dann nicht nur der ökolo-
gische Fußabdruck verringert, 
sondern es werden auch langfris-
tig Kosten eingespart. Das Res-
taurant beabsichtigt außerdem 
die Nutzung von regenerativer 
Energie bei der Heizungs- und 
Kühltechnik. Für Gäste mit E-
Bikes sollen Ladestationen ein-
gerichtet werden, so dass bei der 
Pause in der Ponywaldschän-
ke bald auch das Fahrrad neue 
Energie bekommen kann.

- ANZEIGE -

Aktuell wird eine Kläranlage gebaut, um die Abwässer 
der Pony-Waldschänke aufzubereiten. Fotos: Conrad

Das aufbereitete Wasser 
gelangt in den hauseigenen 
Löschteich.

Das neue Biergartenmobi-
liar besteht aus Bauholz, das 
zuvor für andere Zwecke, zum 
Beispiel in Gebäuden, genutzt 
wurde.
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RISSEN/ ALTONA. Die Frak-
tionen der Bezirksversammlung 
Altona - Grüne, SPD, CDU, Die 
Linke, FDP - unterstützen das 
„Zukunftskonzept Wildgehege 
Klövensteen“, das von den bei-
den Bürgerinitiativen „Rettet das 
Wildgehege im Klövensteen“ 
und „NaturErleben Klövens-
teen“ in einem Moderationsver-
fahren mit einem externen Sach-
verständigen erarbeitet worden 
ist. Mit ihrem einstimmigen Be-
schluss dazu während der kürz-
lichen Sitzung der Bezirksver-
sammlung fordern die Politiker 
das Bezirksamt Altona auf, alle 
zur Umsetzung des Zukunfts-
konzepts erforderlichen Maß-
nahmen, die in der Zuständig-
keit des Bezirksamts liegen, zu 
ergreifen und mit den bereitste-
henden Finanzen umzusetzen.
Nach diesem Beschluss werden 
Mittel zur Modernisierung der 
Anlagen im Wildgehege Klö-
vensteen über die Hamburger 
Bürgerschaft freigegeben. Für 
die Sanierung und die Umset-
zung des Zukunftskonzepts ste-
hen 1 Million Euro und für die 
laufenden Kosten rund 75 000 
Euro jährlich für die nächsten 
zwei Jahre zur Verfügung. 
Filiz Demirel, in der Hamburger 
Bürgerschaft Grüne-Wahlkreis-
abgeordnete für Rissen, Blan-
kenese, Osdorf, Sülldorf, Iser-
brook, Nienstedten, Lurup und 
Groß Flottbek, freut sich über 
die erfolgreiche Einigung der 
beiden Bürgerinitiativen und die 
Unterstützung der Altonaer Be-
zirksversammlung. „Das ist ein 

Erfolg für den Tierschutz und 
den Erhalt des Wildgeheges Klö-
vensteen. Bei der Sanierung des 
Klövensteen werden Tier- und 
Naturschutz in Verbindung mit 
einem wirtschaftlich tragbaren 
Konzept einhergehen.“
Die Grünen-Politikerin wertet es 
positiv, dass die Naturpädagogik 
mit dem Schwerpunkt Umwelt-
bildung und nachhaltige Ent-
wicklung ausgeweitet wird, dass 
der Ausbau des Naturerlebens, 
die Vergrößerung des Spiel-
platzes und die Ausweitung von 
Öffnungszeiten im Fokus stehen 
und Wildgehege und Parkplatz 
kostenfrei nutzbar bleiben. 
Auch die SPD-Bürgerschaftsab-
geordnete Philine Sturzenbecher, 
freut sich über das erarbeitete 
„Zukunftskonzept Wildgehege 
Klövensteen“ und verweist da-
rauf, dass der Einigungsprozess 

ein Erfolg sei. „Und er zeigt 
eindrücklich, wie gut und ver-
antwortungsvoll Initiativen mit 
den direktdemokratischen Mit-
teln umzugehen verstehen, die 
ihnen die Politik an die Hand ge-
geben hat. Man hat unterschied-
liche Vorstellungen, wirbt in der 
Öffentlichkeit für die eigene 
Idee, rauft sich zusammen und 
kommt gemeinsam zum besten 
Ergebnis, das für alle tragfähig 
ist. Deshalb hat für mich das 
bürgerschaftliche Engagement 
in Altona gewonnen, aber ganz 
besonders auch das Wildgehege 
selbst, das ein hervorragendes 
und zukunftsweisendes Konzept 
erhält.“
Da die Hamburger Bürgerschaft 
bereits 1 Million Euro im Haus-
halt für die Sanierung und Wei-
terentwicklung des Wildgeheges 
im Klövensteen reserviert hat, 

ist Sturzenbecher zuversichtlich, 
dass die dringend notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen zeitnah 
beginnen. 
Claus W. Scheide, Sprecher der 
Initiative „Rettet das Wildgehege 
im Klövensteen“, zum erreichten 
Ergebnis und die Unterstützung 
der Politik: „Wir freuen uns, dass 
es gemeinsam gelungen ist, ein 
Zukunftskonzept für das Wild-
gehege zu erarbeiten und dass 
vereinbart wurde, den Prozess 
der Umsetzung gemeinsam mit 
der Politik und dem Bezirksamt 
zu gestalten.“ Und auch Thu-
re Timmermann, Sprecher von 
„NaturErleben Klövensteen“, 
ist erleichtert. „Wir konnten uns 
im Moderationsprozess auf  ein 
Zukunftskonzept für das Wild-
gehege einigen, von dem beide 
Initiativen überzeugt sind.“

Fortsetzung auf Seite 24

Die Vertreter der beiden Initiativen stehen vor dem Wildgehege Find-
ling (v.l.n.r.): Jörn Steppke, Siegfried Röh, Jens Sturzenbecher, Barbara 
Meyer-Ohlendorf, Claus W. Scheide, Thure Timmermann. Foto: dr

Zukunft des Wildgeheges Klövensteen

Endlich sind sich alle Akteure einig

WEDEL. Die Stadt Wedel rich-
tet gemeinsam mit den Spiel-
platzpatinnen und -paten, dem 
Wedeler Kinderparlament und 
dem Jugendbeirat eine Aktion 
zum Weltspieltag aus. Das bun-
desweite Bündnis Recht auf  Spiel 
ruft zum inzwischen 15. Mal zum 
Weltspieltag auf. 
Diesmal steht er unter dem Mot-
to: „Schluss mit der Einfalt – es 
lebe die Vielfalt!“! Für Kinder 
im Grundschulalter wird deshalb 
am Sonnabend, 3. Juni, ab 14 bis 
17 Uhr, der Hasenknick im 
Moorweggebiet zur Spielfläche. 

Dort wird der Hasenkamp auf  
der Höhe der Freispielfläche ge-
sperrt und eine „temporäre Spiel-
straße“ eingerichtet. Das Wedeler 
Spielmobil unterstützt die Aktion 
und die Spielplatzpatinnen wer-
den Kuchen und Kaltgetränke 
anbieten, Kinder aus dem Kin-
derparlament und Jugendliche 
aus dem Jugendbeirat werden 
mithelfen. Es wird wieder ver-
schiedenen Spielstationen mit 
Stempelkarte geben, und einen 
kleinen Gewinn können sich die 
Kinder, die an den Aktionen teil-
nehmen, direkt abholen. dr

Weltspieltag am Moorweg-Gebiet 
Wenn der Hasenkamp zur Spielstraße wird 

Die Spielaktionen zum Weltspieltag finden immer auf 
anderen Spielplätzen statt. Archivfoto: Stadt Wedel/Kamin

LOKALES
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FENSTER
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Austausch
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Eingetragen in den Listen der Landeskriminal-
ämter SH, HH, NI als Errichtungsunternehmen
für mechanische Sicherungseinrichtungen.
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Achtern Diek 10 ꞏ 25491 Hetlingen
Tel. 04103/189 58 28 ꞏ Mobil 0173/232 71 62
www.holzwerkstatt-tischlerei.de

FENSTER UND TÜREN
Austausch Reparatur
Einbruchschutz
Eingetragen in den Listen der Landeskriminalämter SH, HH, NI als Errichtungsunternehmen
für mechanische Sicherungseinrichtungen.

So bleibt das Haus an
Sommertagen kühl
Die beste Methode, um Schlafzimmer und Wohnräume an heißen 
Sommertagen kühl zu halten: die Wärme erst gar nicht in das Haus 
lassen. Wie das geht, erklärt die Verbraucherzentrale:

-  Fenster zu
 An sehr heißen Tagen sollte man vor allem in den kühleren
 Stunden des Tages lüften. Also nachts oder am frühen Morgen.
 Tagsüber sollte der Luftwechsel auf  das Notwendigste beschränkt 
 werden, so die Verbraucherzentrale.
 Aber: Zum Lüften tagsüber gibt es verschiedene Ansichten. Denn 
 wenn drinnen das Thermometer immer höher steigt, ist es für 
 viele ein erlösender Refl ex, die Fenster aufzumachen und Durch-
 zug zu erzeugen. Alternativ zum Lüften geben Ventilatoren etwas 
 Abkühlung.

-  Rollladen runter
 Ist die Hitze im Haus, hat man verloren. Daher lautet einer der 
 wichtigsten Tipps zur Abkühlung: Die Sonnenwärme sollte gar 
 nicht durch Fenster, Balkon- oder Terrassentüren in die Zimmer 
 eindringen können.
 Am besten verhindert das außen an den Scheiben installierter 
 Sonnenschutz, also Rollläden, Klappläden und Außen-Jalousien. 
 Sie sollten an heißen Tagen tagsüber geschlossen bleiben, rät die 
 Verbraucherzentrale.

Wer das nicht hat und etwa als Mieter nicht nachrüsten kann, kann 
immerhin die innenliegenden Jalousien oder Vorhänge nutzen - 
auch das bringt ein bisschen Abkühlung und lässt noch Tageslicht 
rein. Die Experten raten, innen montierbare Jalousien mit heller 
oder metallbeschichteter Außenfl äche zu kaufen. dpa

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Einer der besten Tipps an heißen Sommertagen: Roll-
laden runter. Das hält die Sonnenwärme draußen. 
Foto: Christin Klose/dpa-mag

Die ersten Blattläuse sitzen be-
reits an den Rosen, teilt die 
Landwirtschaftskammer Nord-
rhein-Westfalen mit. Die lästigen 
Insekten lieben vor allem Trieb-
spitzen, Knospen und jüngere 
Blätter.
Der Tipp der Landwirtschafts-
kammer: Die Pfl anzen mit einem 
kräftigen Wasserstrahl absprit-
zen. Reicht das nicht aus, um die 
Läuse zu vertreiben, kann auch 
ein Pfl anzenschutzmittel zum Einsatz kommen. Hier aber bitte da-
rauf  achten, nicht gleichzeitig den natürlichen Feinden der Blattläuse 
zu schaden. Dazu gehören Marienkäfer, Florfl iegen, Schwebfl iegen 
oder räuberische Gallmücken. Im Fachhandel gibt es nützlingsscho-
nende Mittel. Wird den Läusen nicht der Garaus gemacht, führt ihr 
Saugen zu gekräuselten Blättern und verkümmerten Triebspitzen. 
Außerdem scheiden sie klebrigen Honigtau aus, auf  dem sich schwar-
ze Rußtaupilze ansiedeln können. 

Blattläuse mit Wasserstrahl
von den Rosen vertreiben

dpa

Blattläuse lieben vor allem 
Triebspitzen, Knospen und 
jüngere Blätter. 
Foto: Andrea Warnecke/dpa-mag
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Rabatte für Schlüsseldienst
und zweite Uhrenbatterie  
Bei „Mein Schuhmacher“ – dem Schuh- und Schlüs-
seldienst an der Wedeler Landstraße 21 in Rissen, 
sind nicht nur Kunden genau richtig, die eine Schuh-
reparatur in hoher Qualität mit langlebigen Mate-
rialien wünschen. Inhaber Khalil Rahimi bietet auch 
kompetenten Service bei Schlüsseldienst und Sicher-
heitstechnik, Gravuren, dem Wechsel von Uhrenarm-
bändern und Uhrenbatterien sowie beim Verkauf von 
Kleinlederwaren an. 
Aktuell gewährt Rahimi auf seinen Service rund um 
den Schlüsseldienst 10 Prozent Rabatt. Der Fach-
mann fertigt auch Sicherheitsschlüssel direkt in sei-
nem Laden zum sofortigen Mitnehmen an. Dafür hat 
er extra in moderne Technik investiert. 
Sparen können Kunden derzeit auch beim Wechsel 
von Uhrenbatterien. Lässt man zwei Uhrenbatterien 
austauschen, erhält man bei „Mein Schuhmacher“ die 
zweite Uhrenbatterie zum halben Preis.

Das Geschäft „Mein Schuhmacher“ an der Wedeler Landstr. 
21 in Rissen wird für seinen Service bei Schuhreparaturen, 
Schlüsseldienst, Gravuren, Uhrenbatterien und dem Verkauf 
von Kleinlederwaren auch über die Grenzen von Rissen hinaus 
geschätzt.  Foto: Conrad

Schuh- und Schlüsseldienst + Sicherheitstechnik

- ANZEIGE -

Regenwasser gefällt Pfl anzen
am besten
Es gibt zwei gute Gründe, Regenwasser zum Gießen zu nutzen. Der 
eine liegt auf  der Hand: Es ist kostenlos. Der zweite Grund ist das 
Wohlergehen der Pfl anzen. Sie vertragen weiches, kalkfreies Regen-
wasser wesentlich besser als hartes Trinkwasser, so die Sächsische 
Gartenakademie.
Allerdings sollte man kein Wasser nutzen, das vorher über Dächer 
aus Kupfer oder Zink gelaufen ist. Hier können sich laut Umwelt-
bundesamt Metallverbindungen lösen, mit dem Wasser abfl ießen 
und die Umwelt schädigen. Bitumenabdichtungen aus Teerpappe 
können Biozide freisetzen. Die Sächsische Gartenakademie rät ins-
besondere zu Vorsicht bei Gemüse, das kurz nach dem Gießen ver-
zehrt wird.
Das Regenwasser-Sammeln klappt übrigens gut mit einem Regen-
dieb. So werden Einsätze bezeichnet, die in ein Fallrohr eingebaut 
werden. Bei Regen öffnet man deren Klappe und leitet das Wasser 
in eine bereitgestellte Tonne um. Einige Modelle haben auch ein 
integriertes Sieb, das etwa Laub und andere größere Partikel aus dem 
Wasser herausfi ltert. dpa

Es regnet - und das ist etwas sehr Gutes für die Pfl anzen. 
Ihnen schmeckt Regenwasser in aller Regel auch viel besser 
als Leitungswasser. Foto: Christoph Soeder/dpa/dpa-mag
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Hollywood-Raubein Clint Eastwood 
und die bezaubernde Taglilie

„WAS WÄCHST DENN DA?“ – TEIL 32

WAS WÄCHST DENN DA?

Man kann sie unmöglich alle kennen oder über Detailwissen zu den schö-
nen Bäumen, Büschen, Gehölzen und Blumen verfügen, die in den vielen 
Gärten und Parkanlagen in den Elbvororten grünen und blühen. Mit Anne 
Krischok, die Vorsitzende der Gesellschaft der Freunde des Botanischen 
Gartens ist, und dem Team der Anlage an der Ohnhorststraße in Klein 
Flottbek, stellen wir einige Pflanzen vor und berichten über Besonderheiten. 
In dieser Folge geht es um Taglilien.

Anne Krischok. Foto: mk

Die Einzelblüte einer Taglilie 
blüht, wie der Name schon 

sagt, nur einen Tag. Jedoch jeden 
Tag erblühen neue Knospen, so-
dass sich eine lange Blütezeit er-
gibt, daher auch der botanische 
Name Hemerocallis (griechisch 
hēméra = Tag, kállos = Schön-
heit). Diese Blumenschönheit 
hat es auch Hollywood-Raubein 
Clint Eastwood angetan: Im Kri-
mi-Drama „The Mule“ spielt er 
einen Gärtner, der sein Leben 
lang in den Vereinigten Staaten 
von Amerika Taglilien gezüch-
tet und verkauft hat – allerdings 
dann auf  üble Abwege gerät.
Alle der etwa 20 Taglilien-Wildar-
ten stammen aus Ostasien, China 

Am großen Teich, am Hauptweg, befindet sich eine große Fläche mit verschiedenen Züchtungen. 
Es handelt sich um die Reste einer Hemerocallissichtung. Fotos: Angela Jahns

und Japan. Bereits vor 2500 Jah-
ren wurden Taglilien in chinesi-
schen Gärten gepflanzt. Anfangs 
als Nutzpflanzen und nicht als 
Zierpflanzen, denn die jungen 
Blätter und Blüten wurden als 
Gemüse verzehrt, Wurzeln und 
Blätter als Heilmittel verwen-
det. Im Chinagarten wächst die 
Zitronen-Taglilie (Hemerocallis 
citrina), deren hellgelbe Blüten 
einen angenehmen Zitronenduft 
verströmen.
Andere Wildarten wachsen im 
Japangarten und im Balkan-Be-
reich. Am großen Teich, am 
Hauptweg, befindet sich eine 
große Fläche mit verschiedenen 
Züchtungen. Es handelt sich um 

die Reste einer Hemerocallissich-
tung. Die Gelbe Taglilie wurde 
als erste Taglilie im 16. Jahrhun-
dert nach Europa eingeführt. Ihr 
folgte die Gelbrote Taglilie (He-
merocallis fulva). Erst im 18. und 
19. Jahrhundert kamen weitere 
hinzu. Noch um 1900 war die 
Hälfte der heute bekannten Tag-
lilien-Arten nicht wissenschaft-
lich beschrieben. Dann setzte ein 
wahrer Taglilien-Boom ein. In 
England, in Italien und vor allem 
in den USA wurden systematisch 
Arten kultiviert und neue Sorten 
gezüchtet. Die meisten Garten-
Hybriden stammen daher aus 
den USA oder Europa, oft von 
Hobbyzüchtern. Vorsicht: Vor 

allem die im warmen Süden der 
USA gezüchteten Sorten sind 
oftmals etwas wärmebedürftiger 
und setzen an kühleren, weniger 
sonnigen Standort oft weniger 
Blüten an.  
Besonders bekannt wurde der 
amerikanische Botaniker Ar-
low Burdette Stout. Er züchtete 
Hunderte neuer Taglilien-Sorten. 
Heute gibt es allein in den USA 
fast 40 000 registrierte Züchter 
für Taglilien und eine weltweit 
nicht mehr zu überblickende Zahl 
an Hybriden. Es dürften mehr als 
65 000 sein, jährlich kommen 
1 500 dazu. Taglilien sind lang-
lebig und benötigen nur wenig 
Pflege. Der Staudenkenner Karl 
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Foerster bezeichnete als die idea-
le Pflanze für „intelligente Faule“. 
Die Ansprüche der Stauden an 
den Standort sind eher beschei-
den. Alle Taglilien bevorzugen 
einen sonnigen, nicht zu trocke-
nen, nährstoffreichen Standort. 
Im Schatten bilden sie jedoch 
deutlich weniger Blütenknospen. 
Sie sollten im Frühjahr gedüngt 
werden. Die intensive Leucht-
kraft dunkler Taglilien-Blüten 
bleibt zuverlässiger erhalten, 

wenn sie nicht der prallen Mit-
tagssonne ausgesetzt sind. Die 
besten Pflanzzeiten für Taglilien 
sind Frühjahr und Herbst. Con-
tainerpflanzen können von April 
bis Oktober gepflanzt werden. 
Ein Pflanzabstand von 50 bis 60 
Zentimeter ist bei den meisten 
Arten und Sorten optimal. Das 
entspricht etwa vier Pflanzen pro 
Quadratmeter. Der Boden sollte 
mit etwas Kompost verbessert 
werden. Die Pflanzen werden so 

tief  gesetzt, dass der Wurzelan-
satz etwa drei bis fünf  Zentime-
ter mit Erde bedeckt ist. Danach 
einmal durchdringend wässern.
Bei anhaltender Trockenheit 
sollten die Stauden gewässert 
werden, denn einige Sorten wer-
fen sonst ihre noch ungeöffne-
ten Blütenknospen ab. Das alte 
Laub verrottet im Winter nicht 
vollständig. Es sollte im zeitigen 
Frühjahr vor dem Austrieb ent-
fernt werden. Durch Teilung im 

Frühjahr kann man Horste ver-
kleinern, wenn die Pflanze im 
Laufe der Jahre zu viel Raum ein-
nimmt. Taglilien eignen sich sehr 
gut als Randbepflanzung an Gar-
tenteichen. Sie wirken auch sehr 
gut in Staudenbeeten zusammen 
mit Iris (Iris sibirica), Pfingst-
rosen (Paeonia lactiflora), Phlox 
(Phlox paniculata) oder China-
schilf  (Miscanthus sinensis). Das 
ist sehr schön in der Hemerocal-
lis-Fläche am großen Teich zu 
sehen. Angela Jahns/mk

WAS WÄCHST DENN DA?

Auch als Randbepflanzung 
machen sich Taglilien perfekt.

Alle Taglilien bevorzugen einen 
sonnigen, nicht zu trockenen, 
nährstoffreichen Standort.

Taglilien sind Highlights 
im Garten.

Im Chinagarten wächst die Zitronen-Taglilie 
(Hemerocallis citrina), deren hellgelbe Blüten 
einen angenehmen Zitronenduft verströmen.

Die Blüten der Taglilien 
sind wunderschön.
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Sommer, Sonne, Salsa

Mathematik ist In! Bei den Aufgaben vom „MATHEMATICUS“ Marc Verter geht es im Allgemeinen um Anwendung elementarer Mathematik. 
Die Probleme sind bunt gemischt, viele sind leicht, manche sind auch schwer. Für jeden etwas! Können Sie dieses Rätsel lösen?

Die Lösung erfahren Sie in der nächsten Ausgabe – oder über 
den QR-Code bei uns auf der Homepage. Viel Spaß!

Aus einem kugelrunden Tropfen
Seifenlauge mit einem Durchmesser 

von einem Zentimeter wird eine 
Seifenblase mit einer Wandstärke von 

0,8 Mikrometer hergestellt. 

Wieviel Luft befindet sich in der 
Seifenblase?

Die kniffligen Rätsel desDie kniffligen Rätsel des Teil 33

Teil 32:
Man muss bei Kind neun anfangen!
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RSV / RÄTSEL

Weitere Infos auf: 
www.rissenersv.de

RISSEN.  Der Rissener Sport-
verein lädt Tanzbegeisterte zu 
einem einzigartigen Salsa-Kur-
sus ein, der die Lebensfreude 
der Karibik mit rhythmischen 
Klängen und mitreißenden 
Tänzen verbindet. Der „kuba-
nische“ Salsa-Kursus richtet 
sich an Salsa-Kubana-Einstei-
ger ohne jegliche Vorkennt-
nisse. In sechs intensiven Stun-
den, die jeweils sonnabends 
stattfinden, werden die Teil-
nehmer mit den ersten Grund-
elementen des kubanischen 
Salsa sowie einfachen geführ-
ten Drehungen, den „Vueltas“, 
vertraut gemacht. Diese bilden 
eine solide Basis für alle Salsa-
Stile. Unter der professionellen 
Anleitung erfahrener Tanzleh-
rer wird den Teilnehmern ein 
sicheres Rhythmusempfinden 
vermittelt, während sie die 
Musik im Detail wahrnehmen. 
Nach Abschluss des Kurses 
werden die Teilnehmer in der 
Lage sein, sich im typischen 
Stil des Salsa im Einklang mit 
der Musik zu bewegen und bei 
Salsapartys und in Latinoclubs 
mitzutanzen. 

Der „kubanische“ Salsa-Kur-
sus richtet sich an Salsa-Ku-
bana-Einsteiger ohne jegliche 
Vorkenntnisse. Foto: RSV

Die wichtigsten Informationen 
zum Kursus: 

Wann: 17. 6. - 08.7.2023  
(4x1,5 Stunden), sonnabends,  
19 bis 20.30 Uhr

Wo: Marschweg 75 / 
Am Lilienberg, 22559 Hamburg, 
Obere Gymnastikhalle

Teilnahme: Einsteiger ohne 
Vorkenntnisse (Anmeldung nur 
paarweise über die Homepage)

Begrenzte Teilnehmerzahl: 
Der Kursus ist auf zehn Paare 
begrenzt

Kosten: Der Kursus ist kostenlos 
für aktive Mitglieder der Turnab-
teilung. Nichtmitglieder zahlen  
60 Euro pro Person 
(120 Euro pro Paar)

Kleidung und Schuhe: 
Es wird in Hallensportschuhen 
oder auf Socken/barfuß getanzt. 
Bequeme, sportliche Kleidung 
wird empfohlen. 

dr
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Mehr zum Sportangebot 
des TSV Sülldorf gibt es 
hier: www.tsv-suelldorf.de

SÜLLDORF
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Klettern für Kinder

Klettern an der Wand in der großen Turnhalle der Grundschule 
Lehmkuhlenweg ist sehr beliebt bei Kindern. Foto: TSV

SÜLLDORF. Seit Jahren er-
freut sich das Klettern für 
Kinder beim TSV Sülldorf  
großer Beliebtheit. 
Bisher gibt es zwei Gruppen. 
In Kürze kann montags, ab 
16.15 bis 17.45 Uhr, eine drit-
te Gruppe starten, für die es 
noch Plätze gibt. Sie richtet 
sich an Kinder im Alter von 
fünf  Jahren an, bis zu acht Jah-
ren. Übungsleiterin ist Mer-
le Frenkler. Geklettert wird 
an der Wand in der großen 
Turnhalle in der Grundschule 
Lehmkuhlenweg. Merle wird 
die Kinder anleiten, ihnen die 
nötigen Regeln erklären und 
sie beim Klettern sichern. Die 
Kinder, die gerade nicht klet-
tern, dürfen an aufgebauten 
Geräten ihrer Bewegungsfreu-
de frönen. Die Stunde wird 
mit einem Spiel enden. mk
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Bezirksjägergruppe Altona freut sich über Wildgehege-Pläne 
RISSEN. Die Bezirksjägergrup-
pe Altona freut sich über den 
einstimmigen Beschluss der Be-
zirksversammlung Altona, das 
Wildgehege im Klövensteen zu 
erhalten und dankt den beiden 
Bürgerinitiativen „NaturErleben 
Klövensteen“ und „Rettet das 
Wildgehege im Klövensteen“ 
zur Einigung auf  eine gemein-
same Position. Der Beitritt der 
Bezirksversammlung Altona zu 
dem gemeinsamen Zukunfts-
konzept, in dem das Tierwohl, 
der naturnahe Bildungsauftrag 
und das Freizeitinteresse von 
Menschen weit über den Bezirk 
Altona hinaus berücksichtigt 
werden, öffne den Weg für eine 
zeitgemäße und bürgernahe Wei-

terentwicklung, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Bezirksjä-
gergruppe Altona. 
„Einen besonderen Dank schul-
den wir den Vertrauensleuten 
der beiden Bürgerbegehren. Sie 
haben in langen, teils kontro-
versen und dann schließlich sehr 
konstruktiven Verhandlungen 
das Beste aus beiden Ansätzen 
zusammengefügt. Daraus ist ein 
nach vorne weisendes Konzept 
geworden“, betont Bernd Neu-
mann, Leiter der Bezirksjäger-
gruppe Altona. 
Besonders wichtig in dem Kon-
zept ist den Jägerinnen und Jä-
gern die Berücksichtigung des 
Tierwohls.  So sollen die Rück-
zugsräume für Hirsche, Wild-

schweine, Waschbären & Co. 
gewahrt oder verbessert werden. 
„Die Beibehaltung von nächtli-
chen Schließungszeiten entlastet 
die Wildtiere zuverlässig vom 
täglichen Besucherdruck“, so 
Neumann. Die künftige natur- 

und umweltpädagogische Aus-
richtung des Geheges sowie die 
geplanten Artenschutzmaßnah-
men für regional vorkommende 
Reptilien sei positiv. 
Mitglieder der Bezirksjägergrup-
pe Altona bringen sich schon 
jetzt im Bereich Natur- und Um-
weltpädagogik ein. Wenn sie vor 
Ort sind, haben sie Ferngläser 
für Kinder dabei und machen 
Besuchern durch Fellproben und 
Geweihstangen die im Gehege 
lebenden Wildtiere im wahrsten 
Sinne des Wortes begreiflich. 
„Diesen ehrenamtlichen Bürger-
service werden wir auch bei dem 
neuen Konzept einbringen und 
weiter ausbauen“, so Bezirks-
gruppenleiter Neumann. syk
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Baugeschäft
Schumacher
Inhaber:
Sven Schottenhammer

Achter de Weiden 8
22869 Schenefeld
Telefon 040/89019606

baugeschaeftschumacher@t-online.de
www.baugeschaeft-schumacher.de

Ausführung von
Maurer-, Fliesen- 

+ Trockenbauarbeiten

Schöne Festtage und einen guten Rutsch
ins Jahr 2023 . . . wünschen unser Team

sowie Herr Schottenhammer

Am Ende des alten Jahres möchten
 wir uns bei unseren Kunden und 
Geschäftsfreunden für die gute

Zusammenarbeit bedanken !
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Fortsetzung von Seite 17  Die Fraktionsspitzen
der Altonaer Bezirksversammlung zum 
13 Seiten umfassenden „Zukunftskonzept 
Wildgehege Klövensteen“. 

Thomas Adrian
Vorsitzender der SPD-Fraktion:

 „Ein großes ‚Danke‘ geht von uns an die 
Akteure der beiden Bürgerinitiativen, denen 
es mit viel persönlichem Einsatz gelungen ist, 
das Zukunftskonzept auf den Weg zu bringen. 
Unsere Fraktion unterstützt dieses ausdrück-
lich. Vor allem für Familien und Kinder ist der 
Erhalt des Wildgeheges ein tolles Signal, um 
auch künftig Tiere und Natur kostenlos erleben 
zu können.“

Karsten Strassner
Vorsitzender der Fraktion Die Linke: 

„Wir begrüßen, dass es zu einer Einigung 
auf ein Zukunftskonzept für das Wildgehege 
Klövensteen gekommen ist. Jetzt ist die Koope-
ration des rot-grünen Senats gefordert. Die zur 
Realisierung erforderlichen fi nanziellen Mittel 
müssen zügig bereitgestellt werden.“

Gesche Boehlich
Vorsitzende der Grünen-Fraktion: 

„Uns ist es wichtig, das Wildgehege 
Klövensteen dauerhaft zu sichern. Die Tiere 
werden hier im Einklang mit dem Tier-
schutz gehalten, in einem Lebensraum, der 
ihrer ursprünglichen, natürlichen Umgebung 
entspricht. Kinder wie Erwachsene erleben 
hautnah, was Artenvielfalt ist und wie man 
sie bewahrt.“ 

Boehlich macht deutlich, dass es richtig war, 
Zeit für ein Moderationsverfahren zwischen 
beiden Bürgerinitiativen zu gewähren und 
die Fristen für einen Bürgerentscheid zu 
verlängern. „Man braucht Zeit, um etwas 
Positives zu erreichen und das ist gelungen. 
„Ich bin sehr glücklich über diese Einigung 
zwischen den Bürgerinitiativen und das er-
arbeitete Zukunftskonzept. 

Sven Hielscher
Vorsitzender der CDU-Fraktion:

„Nach der existenzbedrohenden politi-
schen Einfl ussnahme, aber auch wegen des 
haushalterischen Ausblutens des Wildgehe-
ges bin ich froh, dass nun die Rettung des 
Klövensteen in Sicht ist. Im Übrigen erspart 
die erzielte Einigung die Durchführung eines 
Bürgerentscheids, was den Steuerzahler viel 
Geld gekostet hätte.“ 

Katarina Blume
Vorsitzende der FDP-Fraktion: 

„Die Initiativen und der Bezirk haben 
mit der Einigung gezeigt, dass sie es ernst 
meinen mit dem Wildgehege Klövensteen. 
Ich erwarte jetzt, dass die verantwortlichen 
Regierungsfraktionen nachziehen und die 
Umsetzung des Konzepts, vor allem fi nan-
ziell, ermöglichen.“ 

syk

Zukunft des Wildgeheges Klövensteen: 
Endlich sind sich alle Akteure einig
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Näheres zur Einigung der beiden Bürgerini-
tiativen fi nden Sie auf unserer Website, wenn 
Sie diesen QR-Code scannen.

www.der-rissener.de/
news/buergerinitiativen-
sind-sich-einig




